
    Nachrichten
Gemeinde
    Nachrichten

41. Jahrgang | Ausgabe Nr. 3 | September 2012 | www.geroldswil.ch

Geroldswil auf Autobahnwegweiser | Seite 5

Radon, ein strahlendes Naturprodukt  | Seite 12

Feuerwehr | Seite 27

Fussball | ab Seite 37

| Seite 5| Seite 5| Seite 5

Gratulationen 

und Jubiläen

Das Kochen: sicher. Das Essen: lecker.
siemens-home.ch

Siemens. Die Zukunft zieht ein.

Ihre Freude am Kochen sollte nichts trüben. 
Deshalb macht powerInduktion das Kochen 
nicht nur schneller und sauberer, sondern 
auch sicherer: Die Glaskeramik-Oberfl äche 
wird nur durch die Rückwärme des Koch-
geschirrs erwärmt. So gibt es keine Ver-
brennungsgefahr durch heisse Kochzonen 

mehr. Und die innovative varioInduktion 
bietet zusätzlich mehr Spielraum beim 
Kochen, da sich das Kochgeschirr auf 
der grossen Kochzone beliebig platzieren 
lässt. Mehr Informationen erhalten Sie 
unter siemens-home.ch oder bei Ihrem 
Fachhändler.

Besuchen 
Sie unsere 
Ausstellungen
in Geroldswil 
oder in der 
Umwelt Arena 
Spreitenbach.
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Der Sommer war gross, heiss und trocken. 
Vorbei ist vorbei – freuen wir uns auf den Herbst, auf kühlere Tage, 
auf Köstlichkeiten, die nur der Herbst bieten kann. Jede Jahreszeit 
hat ihren eigenen Sinn. 

Der Herbst ist eine Jahreszeit, die auch als Sinnbild für unser Leben 
stehen kann. Dichter haben ihn besungen und in reichen Stimmungs-
bildern zu Ausdruck gebracht. Da fallen mir die Zeilen des berühmten 
deutschen Schriftstellers Rainer Maria Rilke ein: «Herr, es ist Zeit. 
Der Sommer war sehr gross. Leg deinen Schatten auf die Sonnen-
uhren, und auf den Fluren lass die Winde los.»

Der Herbst ist die Zeit, in der die Tage kürzer werden – und mehr 
Energie für Licht und Wärme gebraucht wird. Mit dieser Energie 
müssen wir haushälterisch umgehen – und da erhalten Sie Hilfe, Un-
terstützung und Aufklärung in der Umweltarena.  Lesen Sie dazu 
mehr in der Rubrik Gewerbenachrichten. 

Der Herbst ist die Zeit der Reife und der Ernte, eine Zeit des Einsam-
melns, was gesät und gepfl egt wurde. Bis dahin ist grosse Arbeit 
geleistet worden. Das Ziel – oder Teilziel – ist erreicht, der Erfolg 
kann gefeiert werden. Lesen Sie über erfolgreiche Lehrabschlüsse, 
erfolgreiche Sportler aus vielen Disziplinen. 

Gratulationen sind auch das Thema unserer Neuerung: Ab heute fi n-
den Sie in jeder Nummer die Geburtstage und Jubiläums-Hochzeits-
tage der Geroldswiler Jubilare. Der Gemeinderat ist überzeugt, dass 
der eine oder andere Festtag noch schöner wird durch eine Glück-
wunschkarte, einen Anruf oder einen Gratulationsbesuch. 

Der Herbst ist die Zeit der grossen Farbigkeit – genauso farbig zei-
gen sich die Geroldswiler Nachrichten. Zu dieser Farbigkeit – nicht 
nur im Magazin, auch in Geroldswil selber – tragen sehr viele Men-
schen bei – und dafür danke ich allen herzlich. 

Wir dürfen in einem lebens- und liebenswerten Ort zu Hause sein.

«Liebe Geroldswilerinnen, 
liebe Geroldswiler»

Wir dürfen in einem lebens- und liebenswerten Ort zu Hause sein.

Ihre Ursula Hofstetter 
Gemeindepräsidentin
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Vernissage
Donnerstag, 15. November 2012 | 19:00
Gemeindehaus Geroldswil

Ausstellung bis Samstag, 1. Dezember 2012
IVO SOLDINI – BILDER UND PLASTIKEN

Der Tessiner Kunstmaler und Plastiker zeigt in Geroldswil Bilder und Kleinplastiken. 
Die Ausstellung dauert bis und mit Weihnachtmarkt am Samstag, 1. Dezember 2012. 

Eintritt zu Vernissage und Ausstellung frei

Öffnungszeiten der Ausstellung im Gemeindehaus:
|Montag 07:30 – 11:30    14:00 – 18:30
|Dienstag bis Donnerstag 08:30 – 11:30    14:00 – 16:30

Freitag 08:30 – 14:30
Weihnachtsmarkt 10:00 – 17:00 

SPEKTRUM KUNSTAUSSTELLUNG

IVO
SOLDINI

Redaktion ursula.hofstetter@gmx.ch 
Gemeindeschreiber-Stv. Alexandra Deplazes 
Druckvorstufe & Gestaltung bomotion ag, 
Rebackerstrasse 34, 8955 Oetwil a.d.L.
Druck Offsetdruck Goetz AG
Steinhaldenstr. 22, 8954 Geroldswil
Inserate-Preise auf Seite 66
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Bed & Bath Factory Outlet
Steinhaldenstrasse 16

9854 Geroldswil
Telefon 044 745 95 00
www.bed-and-bath.ch

mary’s

TRENDIGE HEIMTEXTILIEN 

DIREKTVERKAUF
AB FABRIKLADEN

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag

13.00 – 18.00 UHR

Mittwoch
11.00 – 18.00 UHR

Donnerstag
13.00 – 18.00 UHR

Gratis-Parkplätze direkt 
beim Factory Outlet

 BIS ZU

50 % 
RABATT
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Die Gemeinden im Kanton Zürich sind von der kantonalen Baudirektion aufgefordert 
worden, die erforderlichen Abklärungen betreffend Lärmsanierung an Gemeinde-
strassen in Angriff zu nehmen. 
Für die beiden kommunalen Anlagen Dorf- und Huebwiesenstrasse liegen keine Angaben zur 
Lärmbelastung vor. Aus diesem Grund ist eine Grobbeurteilung der Verkehrsverhältnisse auf den 
beiden Gemeindestrassen vorzunehmen. Anschliessend werden die Zählungen ausgewertet und 
aufgrund der Ergebnisse über das weitere Vorgehen entschieden.

Die Verkehrszählungen an der Dorf- und Huebwiesenstrasse werden durch die Grollimund + 
Partner AG, Zürich im September 2012 während mehreren Tagen durchgeführt.

Wenn’s um ?  Bauingenieurarbeiten
  ?  Gesamtplanungen
 ?  Bauleitung
 ?  Baumanagement
 ?  Expertisen       geht

Fahrzeuge werden gezählt

Dem Bundesamt für Strassen ASTRA wurde beantragt, die Autobahnausfahrten auf 
der Nordumfahrung beim Halbanschluss Weiningen sowie den Vollanschluss Dietikon 
der Nationalstrasse A1 mit Geroldswil auszuschildern. Das ASTRA hat den Antrag auf 
Empfehlung der Kantonspolizei Zürich bewilligt. 

Das Fahrtziel «Geroldswil» wurde im Gubristtunnel, beim Anschluss Weiningen in Fahrtrichtung 
Bern, bereits ergänzt. Bis Ende 2012 soll die Wegweisung beim Anschluss Dietikon in Fahrtrich-
tung Zürich ebenfalls mit dem Fahrtziel «Geroldswil» ergänzt werden.

Wir sind überzeugt, dass die zahlreichen Benützer der Sportanlage Werd, die Besucher des Nah-
erholungsgebietes an der Limmat und des Aussichtsturms Altberg, die Unternehmungen und die 
Besucher und Gäste des Hotel Geroldswil davon profi tieren und Leerfahrten vermeiden können.

Geroldswil auf Autobahnwegweisern 
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Unverhofft kommt oft. Wir sind 
immer für Sie da.

Generalagentur Limmattal, Stephan Egli
Kirchplatz, 8953 Dietikon
Telefon 044 744 70 77, Telefax 044 744 70 79
limmattal@mobi.ch, www.mobilimmattal.ch

Reto Müller
Versicherungs- und 
Vorsorgeberater

09
03

11
R

01
G

A

Chrummacherstr. 5
8954 Geroldswil

Tel. 044 749 30 50
Fax 044 775 77 65

ewald.balzer@garage-balzer.ch
www.garage-balzer.ch

26 Jahre
27 Jahre

Telefon 044 745 41 41
www.sommerau-ticino.ch

Dietikon ‒  Zürich

FRAPOLLIFRAPOLLIFRAPOLLIFRAPOLLI
«Gusto
& Emozioni»

«Art of 
Catering» 

«Ihre grüne 
Oase» 

ÖFFENTLICH
GROSSE TERRASSE
PARKPLÄTZE
TAG DER OFFENEN TÜR
SONNTAG, 1. JULI

ÖFFENTLICH
GROSSE TERRASSE
PARKPLÄTZE
TAG DER OFFENEN TÜR
SONNTAG, 1. JULI

Restaurant  Golfclub 
Unterengstringen

 

Planung | Installation | Service

8104 Weiningen
T 044 750 08 70
www.waermebau.ch

2088_17_WAE_Inserat_172x65  31.8.2006  15:49 Uhr  Seite 1
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Wussten Sie dass…?
…Enkeltrickbetrug ein lohnendes Geschäft ist?
Wer oder was ist ein Enkeltrick?
Enkeltrick ist ein betrügerisches Vorgehen, 
bei dem sich Trickbetrüger meist gegenüber 
älteren und/oder hilfl osen Personen als de-
ren nahe Verwandte ausgeben, um an deren 
Bargeld oder sonstige Wertgegenstände zu 
gelangen.

Ein lohnendes Geschäft….
2001 kam es in der Schweiz zu ersten Fällen 
von Enkeltrickbetrug. Seither haben die Fälle 
kontinuierlich zugenommen. Der Höhepunkt im 
Kanton Zürich war vom 4. Quartal 2008 bis 2. 
Quartal 2009 mit ca. 107 versuchten und voll-
endeten Straftaten erreicht. Die Erfolgsquote 
der Verbrecher nimmt zu. War das Verhältnis 
«Versuch:Vollendet» 2008 noch 3:1, liegt es im 
aktuellen Jahr bereits bei 1:2.

Wie reagiere ich bei Verdacht?

• Seien Sie misstrauisch gegenüber Per-
sonen, die sich am Telefon als Verwandte 
oder Bekannte ausgeben und die Sie nicht 
als solche erkennen.

• Sagen Sie dem Anrufenden, dass Sie ihn 
nicht kennen. 

• Legen Sie auf und rufen Sie den Betref-
fenden selber an Wichtig: Nicht zurückru-
fen, sonder auf die Nummer des Be-
kannten, welche Sie in der Agenda haben.

• Geld niemals an unbekannte Dritte geben, 
welche angeblich geschickt wurden, da 
der «Enkel» verhindert ist.

• Geben Sie keine Details zu Ihren familiären 
oder fi nanziellen Verhältnissen bekannt.

• Informieren Sie über die Notrufnummer 
117 die Polizei.

Podologie Praxis Eggenberger          
Olivia Eggenberger          
Podologin EFZ SPV                   Terminvereinbarung
Bremgartnerstrasse 53          079 747 24 79
8953 Dietikon www.podologie-dietikon.ch      

Meine neue Adresse ab 1. November 2011

Eggenberger_Flyer-2-2.pdf   1   27.08.12   19:14

Podologie Praxis Eggenberger          
Olivia Eggenberger          
Podologin EFZ SPV                   Terminvereinbarung
Bremgartnerstrasse 53          079 747 24 79
8953 Dietikon www.podologie-dietikon.ch      

Meine neue Adresse ab 1. November 2011

Eggenberger_Flyer-2-2.pdf   1   27.08.12   19:14

Durchschnittlich ertrog der erfolgreiche Be-
trüger eine Beute von knapp Fr. 50'000.00. 
Der traurige Rekord im Kanton Zürich liegt bei 
einem Deliktsbetrag von knapp Fr. 200'000.00 
an einer 84-jährigen Rentnerin im Jahr 2010. 
Hauptsächliche Begründung der Täter für den 
hohen Geldbedarf war Immobilienkauf.
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DROGERIE • PARFUMERIE

HEILMITTEL

GEROLDSWIL • HUEBWIESENSTRASSE 27 • 044 749 25 50
SCHLIEREN • BAHNHOFSTRASSE 2 • 044 730 35 16
DIETIKON • LÖWENSTRASSE 30 • 044 740 74 16
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DrogerieLocher_GemeindeNachrichten_3.0

Samstag, 2. Juni 2012 23:22:46

BESSER FAHREN 
BEIM AUTO MIETEN

PERSONENWAGEN • TRANSPORTER • KLEINBUSSE

BESSER FAHREN 
BEIM AUTO MIETEN

MIET AND DRIVE AG • BRUNAUSTRASSE 3 • 8951 FAHRWEID-WEININGEN
FON 044 740 87 87 • FAX 044 740 99 39 • INFO@MIETANDDRIVE.CH

STUNDENWEISE UND
LANGZEITMIETE VON
TRANSPORTERN

SPAREN MIT UNSEREM
KILOMETERPOOL

SPEZIALKONDITIONEN 
FÜR STAMMKUNDEN

�0

�5

�2�5

�7�5

�9�5

�1�0�0

�M�i�e�t�A�n�d�D�r�i�v�e�_�1�7�8�x�1�3�4�_�C�M�Y�K�_�1�.�0

�D�i�e�n�s�t�a�g�,� �3�1�.� �A�u�g�u�s�t� �2�0�1�0� �1�7�:�3�1�:�4�5

2573_Geroldswiler_Nachrichten_September12.indd   8 04.09.12   17:22



|9    Gemeinde
    

Alle Jahre wieder…
Impressionen der Revision vom 6. bis 19. August 
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Farbe Grün: Pantone 349 U (20%)
Schrifttyp: Frutiger Roman/Black

Ihre Copiloten für Finanz-, Rechts- und Steuerfragen.

Bei Qualidata fi nden Sie Ihre Copiloten, die Sie 
auf Ihrem betriebswirtschaftlichen Kurs zielsicher 
durch alle Finanz-, Rechts- und Steuer-Hindernisse 
navigieren. Entdecken Sie uns als motivierte und 
kundenorientierte Crew, die alles daran setzt, Ihre 
Ansprüche zu übertreffen. Besuchen Sie uns - auch 
ohne Voranmeldung; wir sind gerne für Sie da!

Qualidata Treuhand AG
Zürcherstrasse 42
8103 Unterengstringen
Telefon: +41 44 749 55 55
Fax: +41 44 749 55 00
Mail: info@qualidata.ch www.qualidata.ch

e_Ins Geroldswil 172x133 V2.indd1   1 23.08.2007   18:04:02
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Steckbrief neue Lernende 

Steckbrief neuer Mitarbeiter 

Name
Schaffter

Vorname
Rebecca

Wohnort
Oetwil a.d.L.

Hobbies
Fussball, Tennis, Skifahren

Welche Ausbildung
KV auf der Gemeinde

Auf was freust du dich am meisten 
in Deiner Lehre
Auf die vielen neuen Erfahrungen, die verschie-
denen Abteilungen, neues Wissen, welches 
ich nun auch in der Praxis anwenden kann aber 
auch auf neue Herausforderungen.

Name
Thurova

Vorname
Veronika

Wohnort
Oberengstringen

Hobbies
Fussball, Kampfsport, mit Kolleginnen Zeit 
verbringen

Welche Ausbildung
Fachfrau Betriebsunterhalt

Auf was freust du dich am meisten 
in Deiner Lehre
Ich freue mich in meiner Lehre auf die Arbeit. 
Am meisten draussen zu arbeiten, da ich dann 
mit Leuten im Kontakt bin. Und natürlich, dass 
ich viel Neues lernen.

Name
Kuhn

Vorname
Alexander

Wohnort
Oberengstringen

Hobbies
Pfadi, Sport allgemein, Freunde

Welche Ausbildung
Bau und Werke, Hilfsmitarbeiter
Betriebsunterhalt

Berufl icher Werdegang
3-jährige Lehre als Landschaftsgärtner

Auf was freust du dich am meisten 
in Deiner Lehre
Neue Arbeitsbereiche, vielseitige Tätigkeit, 
selbständiges Arbeiten
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Radon – ein strahlendes Naturprodukt 

Gemeinde
    

Radon ist ein Edelgas, das beim Zerfall von 
Uran entsteht. Bei hoher Belastung kann Ra-
don die Entstehung von Lungenkrebs fördern. 
Dieses Gas dringt von der Erde durch undichte 
Abdichtungen in die Häuser ein und breitet 
sich dort aus. Die Radon-Belastung kann auf 
einfache, passive Weise durch das Exponieren 
von Dosimeter gemessen werden. 

In Geroldswil kann die Radonbelastung als 
«gering bis mittel» bezeichnet werden. Es 
besteht keine unmittelbare Gefahr für die Be-
völkerung. Trotzdem kann die Radonbelastung 
auf kleinstem Raum stark variieren und überall 
ein Thema sein. Nur eine Messung kann Auf-
schluss über das Vorhandensein von Radon 
geben! 

Höchste Zeit die Radon-Belastung in den 
eigenen vier Wänden zu messen!
Die Gemeinde Geroldswil bietet in Zusam-
menarbeit mit dem Kantonalen Amt für Abfall, 
Wasser, Energie und Luft (AWEL) allen Haus-
eigentümern von Geroldswil kostenlos die 
Gelegenheit, die Radon-Belastung zu messen. 

Wie funktioniert die Radon-Messung? 
Zwei sogenannte Dosimeter werden während 
drei Monaten im Winterhalbjahr in den Räu-
men ihrer Liegenschaft aufgestellt. Die Dosi-
meter sind rund mit einem Durchmesser von 6 
cm und 2 cm Höhe und haben die gleiche Funk-
tion wie ein Film in einer analogen Fotokame-
ra.. Die Dosimeter werden nach der Messung 
beim Hersteller ausgewertet. 

Was bringt die Radonmessung?
Hiermit erhalten Sie Gewissheit, ob Sie in 
Ihren Wohnräumen einem gesundheit¬lichen 
Risiko, welches mit den Sinnesorganen des 
Menschen nicht wahrnehmbar ist, ausgesetzt 
sind. Die Resultate werden durch das AWEL 
den Teilnehmern schriftlich mit einer Beur-
teilung zugestellt. Sollte widererwartet eine 
grössere Menge Radon gemessen werden, 
kann mit Experten abgeklärt werden, wie der 
Eintritt des Radons in das Haus verhindert 
werden kann. Gegen Radon kann man immer 
etwas unternehmen, und eine Sanierung muss 
nicht teuer sein.

Sind Sie an einer Messung interessiert? 
Hier nochmals die wichtigsten Angaben:
• Die Messung ist kostenlos und dauert ca. 

3 Monate.
• Das Dosimeter beeinfl usst Sie auf keine 

Weise.
• Sie erhalten eine Analyse über die Bela-

stung in Ihrem Zuhause.
• Bei einer zu hohen Belastung können 

Massnahmen ergriffen werden. 

Weitere nützliche Informationen über das 
Thema Radon fi nden Sie im Internet über 
folgenden Link: http://www.awel.zh.ch/
internet/baudirektion/awel/de/luf t_as-
best_elektrosmog/radon.html

Wenn Sie Interesse an einer Messung in 
Ihrer Liegenschaft haben, füllen Sie bitte 
den untenstehenden Anmeldetalon voll-
ständig aus und senden Sie diesen per Post 
an die Gemeindeverwaltung Geroldswil, 
Abt. Präsidiales, Huebwiesenstr. 34, 8954 
Geroldswil oder per Mail an praesidiales@
geroldswil.ch. Sie werden danach über das 
weitere Vorgehen informiert. Wir bedan-
ken uns für Ihre Mithilfe!

Verschiedene Dosimeter-Typen

Vorname, Name

Adresse

Telefonnummer

E-Mail

Einfamilienhaus 

Mehrfamilienhaus / Stockwerk: 
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Bisher konnten alle Abonnenten in unserem offi ziellen Publikationsorgans, der AZ Limmattaler 
Zeitung, die Geburtstage und die Jubiläums-Hochzeitstage unserer Einwohner lesen. Die Arbeits-
stelle bei der AZ, welche für diese Jubiläen zuständig war, wurde gestrichen. Deshalb müssen alle 
Gemeinden nun die Publikationen in einem Online-Tool selber erfassen. Die Gemeinde Geroldswil 
ist in der sehr glücklichen Lage, ein Magazin zu haben, das gerne gelesen und auch aufbewahrt 
wird. So hat sich der Gemeinderat entschlossen, die Geburtstage und die Jubiläums-Hochzeitstage 
in den Gemeindenachrichten zu publizieren mit dem Effekt, dass alle Einwohner Kenntnis von den 
Festtagen erhalten. 
 
Der Gemeinderat hofft, allen Leserinnen und Lesern der Geroldswiler Nachrichten mit dieser Neu-
erung einen weiteren Dienst zur umfassenden Information zu liefern.

NEU Gratulationen in den 
Gemeindenachrichten

 80 Jahre
10. Oktober     Juliana Grau-Erdin,  Huebwiesenstrasse 37, Geroldswil 
17. Oktober      Meieli Schmocker-Zaugg,  Rebbergstrasse 7, Geroldswil 
20. Oktober      Raul Fretes,  Wiesenstrasse 11, Geroldswilm 
03. Dezember  Fred Grandjean,  Dorfstrasse 87, Geroldswil
07. Dezember   Hilda Monnerat-Eschbach,  Buebenaustrasse 15, Geroldswil 80. 
09. Dezember  Hanna Wiederkehr-Furrer,  Dorfstrasse 58, Geroldswil
25. Dezember   Adelheid Guidon-Bäni,  Austrasse 13, Fahrweid-Geroldswil
25. Dezember   Ernst Züger-Rüttimann,  Huebwiesenstrasse 35, Geroldswil 80. 
27. Dezember   Maria Zubler-Federspiel,  Dorfstrasse 59, Geroldswil
28. Dezember   Erna Elmer-Huber,  Dorfstrasse 92, Geroldswil
29. Dezember   Leonore Kundert-Juchli,  Huebwiesenstrasse 29, Geroldswil 
30. Dezember   Anna Maria Zeugin-Neidhart,  Stettenstrasse 11 

85 Jahre
4. Oktober   Hubert Baschnagel,  Chratzstrasse 21, Geroldswil 
26. Oktober     Claire Quinter,  Haslernstrasse 2, Geroldswil 
27. November   Paul Fischbacher,  Austrasse 7, Fahrweid-Geroldswil

Goldenen Hochzeit
08. Dezember   Erich und Ingrid Ryser-Heuer,  Dorfstrasse 60, Geroldswil
08. Dezember   Guido und Miriam Sanapo-Steiner,  Bühlstrasse 28, Geroldswil

Diamantene Hochzeit
04. Oktober    Kurt und Heidi Schnellmann-Gubelmann, Poststrasse 2, Geroldswil

Wir gratulieren recht herzlich zu:

Der Gemeinderat gratuliert allen Jubilaren ganz herzlich zum Fest und wünscht das Allerbeste, vor allem Gesundheit, Der Gemeinderat gratuliert allen Jubilaren ganz herzlich zum Fest und wünscht das Allerbeste, vor allem Gesundheit, Der Gemeinderat gratuliert allen Jubilaren ganz herzlich zum Fest und wünscht das Allerbeste, vor allem Gesundheit, Der Gemeinderat gratuliert allen Jubilaren ganz herzlich zum Fest und wünscht das Allerbeste, vor allem Gesundheit, Der Gemeinderat gratuliert allen Jubilaren ganz herzlich zum Fest und wünscht das Allerbeste, vor allem Gesundheit, Der Gemeinderat gratuliert allen Jubilaren ganz herzlich zum Fest und wünscht das Allerbeste, vor allem Gesundheit, Der Gemeinderat gratuliert allen Jubilaren ganz herzlich zum Fest und wünscht das Allerbeste, vor allem Gesundheit, Der Gemeinderat gratuliert allen Jubilaren ganz herzlich zum Fest und wünscht das Allerbeste, vor allem Gesundheit, 
Glück und Wohlergehen.
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Mit einem überzeugenden Solosieg wur-
de der für das österreichische Team 
Vorarlberg fahrende Remo Schuler 
Schweizermeister 2012 der U-23 Fahrer. 
Seine Solofl ucht dauerte ganze 50 Km.

Der Gemeinderat gratulierte Remo Schuler mit 
einem Präsent zu seinem Erfolg und konnte ihm 
einige Fragen stellen.

Seit wann leben Sie in Geroldswil?
RS: «Seit 1997, seit meinem 7. Lebensjahr woh-
ne ich in Geroldswil. Da besuchte ich die Schu-
len und fand später in meinem Lehrbetrieb, der 
Firma Werner Rutz & Co einen sportlich ver-
ständnisvollen Lehrmeister, der mir die nötige 
Zeit für Training und Wettkämpfe gewährte.» 

Wer oder was hat Sie zum Radsport ge-
bracht?
RS: «Mein älterer Bruder hatte sich vor 9 Jah-
ren zur Jugend Züri-Metzgete angemeldet, 
konnte dann nicht starten, so habe ich ihn ver-
treten. Damals hatte ich noch kein Rennrad und 
startete mit meinem Mountainbike. Es hat mir 
Spass gemacht, da ich vorne mithalten konn-
te. Nach dem Rennen kam René Baumann, der 
Jugendtrainer vom Radverein Zürich zu mir und 
sagte, ich hätte Talent. Er fragte mich, ob ich 
Lust hätte dem Verein beizutreten. So begann 
meine Begeisterung zum Radsport.» 

Radrennfahrer Remo Schuler ist U23 
Schweizer-Meister 2012

Wie sieht Ihr Trainingsumfang aus und 
wie trainieren Sie?
RS: «Um mein genaues Training zu beschrei-
ben, würde es jetzt ein wenig kompliziert. Aber 
in Kilometern sind es ca. 22’000km pro Jahr. 
Trainingslager mit dem Team und dem Natio-
nalkader in Spanien, Italien und Österreich ge-
hören auch dazu.
Bei schlechtem Wetter ist es für viele nicht 
einfach, sich zu motivieren. Wenn man aber fi t 
ist, spielt das Wetter eine eher untergeordnete 
Rolle – das Körpergefühl ist wichtig!»

Wie war das Rennen an der U23 Schwei-
zermeisterschaft in Gippingen?
RS: «Das Rennen führte über 15 anspruchsvolle 
Runden à 10.1 Kilometer. Total waren 151 Ki-
lometer mit mehr als 2800Hm. zu absolvieren. 
Bereits nach 20 Kilometern setzte sich eine 
zehnköpfi ge Spitzengruppe ab, mit maximalem 
Vorsprung von zwei Minuten. Der Vorsprung 
schmolz kontinuierlich bis auf etwa eine Minu-
te. Ich war hinten im Hauptfeld. 60 Kilometer 
vor dem Ziel attackierte ich vom Hauptfeld 
heraus und schloss innerhalb einer Runde die 
Lücke zur Spitze. Da die Spitzengruppe nicht 
mehr harmonierte, entschied ich mich für ei-
nen weiteren Angriff. Die letzten, sehr harten 
50 Kilometer beendete ich solo mit einem Vor-
sprung von über zwei Minuten.»

Der Gemeinderat freut sich mit Ihnen am U23-Schweizer-Meister-Titel und wünscht Ihnen alles Gute für die Zukunft. 
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David Beutler hat seine dreijährige kaufmän-
nische Lehre im Profi l M mit einer hervorra-
genden Gesamtnote von 5.3 erfolgreich abge-
schlossen. Der Gemeindeverwaltung bleibt er 
als Sachbearbeiter in der Abteilung Soziales 
befristet erhalten.

Nico Tinner hat seine dreijährige Lehre als 
Fachmann Betriebsunterhalt ebenfalls erfolg-
reich abgeschlossen. Er hat die Gemeindever-

waltung verlassen und absolviert zurzeit die 
Rekrutenschule.

Auch Yasmin Müller, 2. Lehrjahr Kauffrau, hat 
ihre vorgezogenen LAP-Prüfungen im Profi l M 
erfolgreich abgeschlossen.

Herzliche Gratulation zur 
bestandenen Lehrabschlussprüfung 

Der Gemeinderat und das Verwaltungsteam gratulieren herzlich zur bestandenen Lehrabschlussprüfung.

Gewinnerin der Verlosung am Gesundheitstag

Fleissig wurden am Gesundheitstag 2012 Wettbewerbstalons ausgefüllt. Unter allen Teilnehmern 
wurde nämlich ein Jahresabonnement des Fitnessstudios Emotion in Spreitenbach verlost. Das 
Los hat nun entschieden - die glückliche Gewinnerin heisst Caterina Nosdeo. Sie wohnt zusam-
men mit Ihrem Ehemann und Ihren Kindern in Fahrweid-Geroldswil. 

Das Abo wurde vom Fitnessstudio-Inhaber 
Fari Farag persönlich auf dem Dorfplatz in 
Geroldswil überreicht. Genau an dem Ort, wo 
Caterina Nosdeo den Gesundheitstag mit Ihrer 
12-jährigen Tochter und Ihrem 8-jährigen Sohn 
besucht hat. Alle drei liessen sich von der gu-
ten Stimmung anstecken und waren selber ak-
tiv – der Sohn bei den Spielgeräten, die Toch-
ter und die Mutter beim Zumba. Die Gemeinde 
Geroldswil wünscht Caterina Nosdeo ganz viel 
Spass mit Ihrem Jahresabonnement.

Caterina Nosdeo und Inhaber des Emotion 
Fitnessstudios Fari Farag
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Second Handy / Novacall AG
Landstrasse 121
5430 Wettingen
 
www.novacall.ch

Second Handy / Novacall AG
Kirchstrasse 21
8953 Dietikon

www.second-handy.ch 

Auratel Telecom AG
Steinhaldenstrasse 8
8954 Geroldswil

www.auratel.ch

Swisscom Partner
Neuabo
Aboverlängerung

Swisscom Partner
Orange Point
Sunrise Partner

Handy Reparaturen
Handy Service
Occasionshandys

Ihre starken Handy-

Partner im Limmattal

 

www.geroldswil.ch 

Mich kann man mieten… 

registrieren und reservieren auf 

www.projekteshare.ch 

…und los geht die Fahrt 
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Für Sie, liebe Bibliotheksbesucher und -besucherinnen, steht viel Neues, aber auch Be-
währtes bei uns auf dem Programm.

Nach der grossen Sommerpause starten wir mit Elan in den Herbst und bieten Ihnen ein abwechslungs-
reiches Angebot.

• Ein spannender Krimi in unserem Café Littéraire macht den Anfang, gefolgt von wunderschönen 
«Märli» zur Jahreszeit für Kinder ab 4 Jahren

• Unsere ganz Kleinen freuen sich auf die wiederkehrenden Buchstart-Veranstaltungen mit Piepmatz» 

• Mit unserer 2. Filmnacht für Mittelstufenschüler und -schülerinnen sind wir dann schon am Ende des 
Monats, jedoch nicht mit unseren Veranstaltungen!

• Ein besonderer Leckerbissen erwartet Sie im Oktober. «Wein und Lyrik» mit Spannendem vom Reb-
stock bis zum Wein, gespickt mit entspannender Lyrik zum Schmunzeln!

• Eine Buchvorstellung mit Frau Manuela Hofstätter erwartet unsere Kundschaft im November. Sie 
stellt Ihnen die letzten Neuheiten des Herbstes vor und bringt vielleicht schon Ideen, für ein persön-
liches Weihnachtsgeschenk. (http://www.lesefi eber.ch)

• Und last but not least das Café Littéraire in Französisch.

Wir freuen uns, Sie bei einer oder auch mehreren Veranstaltungen bei uns begrüssen zu 
dürfen.

Bibliotheksteam

Uns gehen die Ideen nicht aus!!!

Bibliothek
    

September 
 28. 20.00 Uhr Filmnacht 2012
Oktober    
 03. 09.00 -10.30 Uhr Café Littéraire (siehe Seite 13)
 26. 20.00 Uhr Wein und Lyrik
November 
 07.  20.00 Uhrr  Buchvorstellung durch Frau Hofstätter 
 08. 09.00 -10.30 Uhr Café Littéraire en français (siehe Seite 13)
  13. 10.00 -10.45 Uhr Buchstart mit em Piepmatz 
 29. 17.30 -18.00 Uhr Märli zur Jahresziit
Dezember  
 05. 09.00 -10.30 Uhr Café Littéraire (siehe Seite 13)

 Datum       Zeit    Veranstaltung
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Bibliotheksmitarbeiterin/Bibliotheksmitarbeiter 
(ca. 20 %) gesucht
Für unsere Bibliothek im Zentrum von Geroldswil suchen wir per 1. Januar 2013 eine/einen
Bibliotheksmitarbeiterin/Bibliotheksmitarbeiter (ca. 20 %)

Unser Angebot
• abwechslungsreiche und selbständige 

Tätigkeit in einem kleinen Team
• ca. 400 Arbeitsstunden pro Jahr
• regen Kundenkontakt bei den Ausleihen
• Möglichkeit, sich zur Bibliothekarin 

weiterzubilden

Unsere Erwartungen:
• kontaktfreudig mit guten Umgangs-

formen und gepfl egter Erscheinung
• Freude am Lesen
• gute EDV-Kenntnisse 
• Aktive Mitarbeit am etablierten Café 

Littéraire 
• Bereitschaft, am Abend, teilweise am 

Samstag und während den Schulferien 
zu arbeiten

Haben wir Interesse geweckt?
Haben wir Sie angesprochen, dann freuen 
wir uns auf Ihre Bewerbung. Für Fragen 
wenden Sie sich an die Bibliotheksleiterin 
Cornelia Voltzenlogel, Telefon 044 748 26 
24 (während den Öffnungszeiten der Biblio-
thek). Die vollständigen Bewerbungsunterla-
gen richten Sie an die Gemeindeverwaltung, 
Abt. Präsidiales, Huebwiesenstr. 34, Postfach 
131, 8954 Geroldswil. Bewerbungen per E-
Mail werden nicht berücksichtigt. 

Unter www.geroldswil.ch fi nden Sie weitere interessante Informationen über unsere Gemeinde.

Café Littéraire am Mittwochmorgen

Für begeisterte Leser genau das Richtige. Gespräche über Literatur und Autoren. 
Treffpunkt um 9.00 Uhr in der Bibliothek Geroldswil Unkostenbeitrag 
CHF 5.–. Neue LeserInnen sind jederzeit herzlich willkommen.

03.10.2012 Mary Lavater Slomann
 Schweizerkönig
 Ein alter Roman über einen grossen Schweizer Diplomat 

der wie viele Erfolgreiche Menschen völlig in Vergessenheit 
geraten ist. 

07.11.2012 Buchvorstellung durch Frau Hofstätter 

08.11.2012 CL Französisch
Bredin, Jean-Denis
Un coupable

 
05.12.2012 Geert Mak
 Das Jahrhundert meines Vaters

Ein denkwürdiges Panorama des 20 Jahrhunderts 
an Hand einer eindrücklichen Familiengeschichte.

Oktober 2012 bis Dezember 2012
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SPEKTRUM Geroldswil/Weihnachtsmarkt

IVO Soldini ist in Geoldswil

Der diesjährige Weihnachtsmarkt fi ndet am 
Samstag, 1. Dezember 2012 von 10.00 bis 
19.00 Uhr
auf dem Dorfplatz Geroldswil statt.

Der Vorstand vom SPEKTRUM hat zahlreiche 
Attraktionen organisieren können. Da gibt es 
Märchenerzähler für die Kleinen, die Singing 
Kids unter der Leitung von Roger Küng laden 
zum Mitsingen ein, der Samichlaus verteilt 
«Grittibänzen», im Samariterzelt können Lebku-
chenherzen verziert werden, ein nostalgisches 
Karussell bringt Kinderaugen zum Leuchten.
Dem allem nicht genug: Zahlreiche Marktstän-

Der Tessiner Kunstmaler und Plastiker zeigt in Geroldswil Bilder und Kleinplastiken.

Die Ausstellung dauert bis und mit Weihnachtsmarkt am 1. Dezember 2012.
  
Mehr über die Tätigkeiten des Künstlers erfahren Sie unter www.ivo-soldini.ch

Vernissage 15. November 2012

Zeit: ab 19:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Geroldswil
Freier Eintritt mit Apéro für alle Kunstinteressierte

de laden zum Kosten, zum Geniessen, zum 
Staunen – und zum Kaufen ein. 

Wagen Sie es, liebe Leserin, lieber Leser, doch 
auch einmal, Ihr Talent zu zeigen. 
Melden Sie sich mit diesem Talon für ei-
nen Verkaufsstand an – 
Sie werden einen unvergesslichen, stim-
mungsvollen Weihnachtsmarkt erleben!

Nähere Auskunft gibt Ihnen gerne unser 
Vorstandsmitglied Martin Furrer, 
Ruggstrasse 22, 8954 Geroldswil, 
Tel 044/748 41 39 martin.furrer@bluewin.ch

Standgebühren

Geschäft / Firmen :
1 Marktstand, Tisch oder Zelt 150.–

Privat :
1 Marktstand 75.–
2 Tische (unter Arkaden) 60.–
1 Tisch   (unter Arkaden) 35.–
1 Zelt 120.–
Eigener Stand 50.–

ANMELDUNG   Weihnachtsmarkt vom 1. Dezember 2012

Name/Vorname

Strasse

Ort:

Telefon

Ausstellungsgut
Anmeldeschluss ist der 10. Oktober 2012

1 Zelt  
 � 
Marktstand 
  � 
eigener Stand �

Stromanschluss

Ja

Wenn Ja , Leistung
Bitte gewünschtes ankreuzen

2 Tische
 � 
1 Tisch

Nein

Vernissage
Donnerstag, 15. November 2012 | 19:00
Gemeindehaus Geroldswil

Ausstellung bis Samstag, 1. Dezember 2012
IVO SOLDINI – BILDER UND PLASTIKEN

Der Tessiner Kunstmaler und Plastiker zeigt in Geroldswil Bilder und Kleinplastiken. 
Die Ausstellung dauert bis und mit Weihnachtmarkt am Samstag, 1. Dezember 2012. 

Eintritt zu Vernissage und Ausstellung frei

Öffnungszeiten der Ausstellung im Gemeindehaus:
|Montag 07:30 – 11:30    14:00 – 18:30
|Dienstag bis Donnerstag 08:30 – 11:30    14:00 – 16:30

Freitag 08:30 – 14:30
Weihnachtsmarkt 10:00 – 17:00 

SPEKTRUM KUNSTAUSSTELLUNG

IVO
SOLDINI
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Mehr Kompetenz im Duo-Pack

Kompetente Beratung, Planung und Ausführung 
von Umbauten und Renovationen aller Art

•	Badezimmer

•	Küchen

•	Wintergärten

•	Gartengestaltungen

•	Fassaden

•	Aussenisolationen

•	Naturstein-	und	keramische

	 Wand-	und	Bodenbeläge

•	Gipserarbeiten

•	Betonbohrungen

•	Bauabdichtungen

Gérard Merçay AG
Geroldswil	/	Oetwil	a.d.L.

Tel. 044 748 16 46

Nat. 079 412 33 52

www.mercaybau.ch

info@mercaybau.ch

Eidg. dipl. Malermeister
8954 Geroldswil
Telefon 044 748 24 64
www.danielkneubuehler.ch

mal drinnen
mal draussen

E i d g .  d i p l .  M a l e r m e i s t e r
Te l e f o n  0 4 4  7 4 8  2 4  6 4
www.danielkneubuehler.ch

mal drinnen
mal draussen

0815143_Kneubu?hler_Inserat:daniel  18.7.2008  14:56 Uhr  Seit

Unglaublich frisch
und vielseitig 
Nelly und Peter Schätti
Huebwiesenstrasse Geroldswil
Telefon 044 748 19 79

Marktfrische Gemüse und Früchte an der bedienten Theke

MO bis DO  7:00 – 12:15  /  14:00 – 18:30
FR durchgehend  7:00 – 18:30  /  SA  7:00 – 14:00
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Bazar
Samstag 17. November

Reformiertes Kirchenzentrum 
Geroldswil

8.30 – 15.00 Uhr  
 
Mittagessen ab 11.30 Uhr

Erlös für Gesundheitszentrum Walga (Äthio-
pien) und Anbau von traditionellen Naturheil-
mitteln in Indonesien

Flohmarkt, Kartonage, Karten, Blumensträ-
usse, Näharbeiten und Gestricktes, Bücher-
antiquariat, Kalender und Geschenkbücher, 
Konfi türen, Zöpfe und Guezli, Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen und Vieles mehr.

Kommen Sie vorbei und lassen Sie 
sich überraschen!

Kirchen

Benefi zkonzert 

Herzliche Einladung zum Benefi zkonzert 
am Samstag, 3. November, 19 Uhr,  in der 
Kirche Weiningen

Fukushima ist aus den Schlagzeilen verschwun-
den – doch nichts ist in den betroffenen Gebie-
ten mehr wie es einmal war. 
Während sich die internationale Hilfe jeweils auf 
die aktuellen Katastrophen konzentriert, küm-
mert sich UNICEF Japan weiter um Kinder, die 
durch das Erdbeben, den Tsunami und die Atom-
katastrophe alles verloren haben. 
Noch immer leben viele Familien in behelfsmäs-
sigen, provisorischen Behausungen und das Feh-
len der normalen Tagesstrukturen lässt sie ihre 
Verlorenheit noch stärker spüren. Sehr viele Kin-
der (und ihre Familien) sind stark traumatisiert. 
Eine gute und professionelle Betreuung ist hier 
besonders wichtig. UNICEF engagiert sich in die-
sem Bereich sehr stark mit langfristigen Pro-

jekten  – zum Wohle der Kinder und ihren Fami-
lien in den betroffenen Gebieten.
Die Bereitstellung von Tagesstrukturen, die psy-
chologische Betreuung der Kinder und die Aus-
stattung von Schulen, Kinderhorten und Tages-
vorschulen kostet viel Geld. 
Unermüdlich sammelt Hitomi Kutsuzawa, Mez-
zosopran und Dirigentin des Frauenchors Wei-
ningen mit Freunden Geld für die Opfer der Erd-
beben-, Tsunami- und Atomkatastrophe in Japan. 
Zusammen mit Yuka Tsuboi, Violine, Kiyomi Higa-
ki, Orgel, dem Kinderchor Singing Kids aus Ge-
roldswil und dem Frauenchor Weiningen sam-
melt sie Spendengelder, die direkt an UNICEF 
Japan weitergeleitet werden.

Wir freuen uns, Sie am Benefi zkonzert in der 
Kirche Weiningen zu sehen!
Frauenchor Weiningen

       
  Benefizkonzert für 
  

Japan 
  Samstag, 3. November  
  Kirche Weiningen, 19 Uhr 
 

 

Mezzosopran Hitomi Kutsuzawa 

Violine Yuka Tsuboi 

Orgel Kiyomi Higaki 

Singing Kids Geroldswil 

Frauenchor Weiningen
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Freude ist das oberste Ziel

Wir freuen uns sehr, kommenden Winter ein neues Chorprojekt durchzuführen! Wiederum 
fi ndet sich ein Chor mit vielen Ad-hoc-SängerInnen zusammen, welche sich ab Ende Okto-
ber für zwölf Abendproben und einen Probesamstag treffen, um danach drei bis vier Auftritte 
zu bestreiten. Eine erfahrene Band sowie zwei Vocal-Solisten unterstützen dabei klangvoll. 

Drei Konzerte und eine moderne Silvesterfeier

Samstag, 19. Januar 2013 um 20.00 Uhr in der ref. Kirche Weiningen
Sonntag, 20. Januar 2013 um 17.00 Uhr in der ref. Kirche Weiningen
Sonntag, 27. Januar 2013 um 17.00 Uhr in der ref. Kirche Niederweningen

Als Einklang wird ein Gospel-Silvestergottesdienst durchgeführt:

31. Dezember 2012, um 17.00 Uhr 

Alle Eintritte sind frei (Kollekte)

Mitsingmöglichkeit für alle – herzliche Einladung!
Jedermann, welcher Freude an diesem Musikstil, etwas Rhythmusgefühl sowie die Bereitschaft mit-
bringt, sich für die entsprechende Zeit einzusetzen, kann mitsingen. Notenkenntnisse werden nicht 
vorausgesetzt.

Nebst Geniessen schöner Gemeinschaft und Spass an unserer Musik soll diesmal auch fachlich und 
inhaltlich Zusätzliches vermittelt werden: Unser Vocal-Solist unterstützt uns von Projektbeginn an mit 
Stimmbildung und wertvollen Gesangstipps. Gleichzeitig wird ein Chorsänger die Songtexte mit kurzen 
Inputs erläutern, um die Botschaft lebendig werden zu lassen. Dies hilft uns, unser Programm zu verin-
nerlichen und wird zudem dienlich sein im Auswendiglernen unserer Literatur. Aber auch da gilt: Freu-
de steht an oberster Stelle! Bis anhin gelang es uns immer, dank Übungs-CD, Chorheft und grossem 
Einsatz aller Beteiligten, unsere Konzerte auswendig und mit sprühender Lebensfreude zu verkünden. 

Finanziert wird das Vorhaben über Beiträge der SängerInnen und durch die Konzert-Kollekte. Zudem 
erhalten wir die Räume sowie Infrastruktur für die meisten Proben durch die beiden Konzert-Kirchge-
meinden, unter deren Patronat wir stehen, zur Verfügung gestellt. 

Bereits haben sich einige SängerInnen angemeldet, darüber freuen wir uns sehr! Gerne dürfen sich 
noch mehr Stimmen dafür begeistern lassen, um einen kraftvollen Chorklang entstehen zu lassen. Die 
Mitwirkung an Silvester ist fakultativ.
 

Anmeldung bitte bis Ende September 2012. 

Rita Sidler, Chorleiterin

Kirchen
    

Detailinformationen / Anmeldung unter www.sidlermusic.ch / Chorprojekte oder über 076 439 33 11.
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Vier Gemeinden unterstützen Jugendtreff  

Vor einem halben Jahr wurde der Jugendtreff 
in Geroldswil neu lanciert. Die viel höheren Be-
sucherzahlen zeigen, dass dies gelungen ist. In 
den Wintermonaten waren es häufi g über 40 
Jugendliche, an den speziellen Anlässen bis zu 
70, welche sich im Jugendtreff trafen. Trotz des 
grossen Ansturms blieb die Stimmung immer 
sehr gut. Die engagierten Leiter haben sehr viel 
dazu beigetragen.

Für den attraktiveren Treff sind auch höhere Fi-
nanzen nötig. Für das Pilotjahr 2012 erhöhte die 
reformierte Kirchgemeinde ihren Beitrag und wie 
bis anhin beteiligten sich die Gemeinden Ge-
roldswil und Oetwil mit einem jährlichen Beitrag. 
Für die Finanzierung ab 2013 war klar, dass der 
Treff auch auf die Unterstützung der Gemeinden 

Weiningen und Unterengstringen angewiesen 
ist. Diese zusätzliche Finanzierung wurde unter-
dessen für zwei Jahre zugesichert.

Der Jugendtreff in Geroldswil ist für viele Ju-
gendliche nicht mehr aus ihrer Freizeit wegzu-
denken. Über 150 Jugendliche haben sich bereits 
eingeschrieben und fast jedes Mal werden es 
mehr. Die Zusicherung der Beiträge der vier Ge-
meinden löste bei den Jugendlichen grosse Freu-
de aus. Dies ist den entsprechenden Beiträgen 
auf Facebook zu entnehmen. Den Jugendlichen 
ist es deshalb ein Anliegen, den Behörden für 
ihre Unterstützung zu danken.

Kirchen

 • Malen 
• Renovieren 

 • Bodenbeläge
Natel 079 404 36 02
Tel. 044 747 00 75
www.pegros.ch
info@pegros.ch
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Veranstaltungen der 
KATH. PFARREI ST. JOHANNES GEROLDSWIL

September 02.  PFARREIFEST
  10.15 Uhr Familiengottesdienst zum Start des Kommunionkurses
 11. 19.30 Uhr  Versöhnungsfeier der Firmanden
 15. 18.00 Uhr FIRMUNG mit Domherr Franz Stampfl i
 16. 10.15 Uhr  Eidg. Bettag, Oekumenischer Gottesdienst in der reformierten Kirche Weiningen

Oktober 06. 18.00 Uhr  Wortgottesfeier mit Kommunion
 07.  10.15 Uhr  Wortgottesfeier mit Kommunion 

November 01. 19.30 Uhr Eucharistiefeier zu ALLERHEILIGEN
 03. 09.30 Uhr Männerapero, Chile-Träff, Weiningen
 04. 10.15 Uhr Eucharistiefeier mit Gedächtnis für die Verstorbenen
 18. 17.00 Uhr Konzert der Kreismusik Limmattal in der St. Johanneskirche, Geroldswil 
 27. 20.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung im hinteren Teil der Kirche Abnahme Budget 2012

Dezember 01.  Weihnachtsmarkt mit Weihnachts-Kaffeestube in unserem Pfarreizentrum.
 02. 10.15 Uhr  1. Advent, Familiengottesdienst; Sonntagsbrunch
   anschliessend Verkauf von Adventskränzen und -gestecken
 06.|13.|20.  06.00 Uhr  RORATE-Gottesdienst, anschliessend gemeinsames Frühstück
 09. 10.15 Uhr  Chinder-Chilä für drei- bis siebenjährige im Welbrigsaal
 18. 20.00 Uhr Versöhnungsfeier für die ganze Glaubensgemeinde
 24.   HEILIGER ABEND
  16.00 Uhr Weihnachtliche Feier für Familien mit Kleinkindern
  22.30 Uhr Christmette
 25.  WEIHNACHTSTAG
  10.15 Uhr Festlicher Gottesdienst
 31. 18.00 Uhr Silvester Gottesdienst zum Jahresende

 Datum        Zeit    Veranstaltung

wenn kommunikation
was erreichen soll

bomotion ag, werbung & produktion
043 455 58 58, www.bomotion.ch

bomotion
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Veranstaltungen der reformierten 
Kirchgemeinde Weiningen
 Datum Veranstaltung  Zeit Ort

So 23.09.12 Für die ganze Gemeinde !-Gottesdienst mit Pfr. B. Botschen 10.15 Kirche Weiningen
  OASE – Liturgische Andacht und Suppeznacht 18.00 Unterengstringen, 
    Bergstr. 5
Do 27.09.12 Stärnlifiir, für Vorschulkinder ab ca. 2 Jahren und ihre Familien mit  
  Pfrn. M. Botschen und Team 17.10 Kirche Geroldswil
So 30.09.12 ImPuls-Gottesdienst mit Pfrn. M. Botschen 10.15 Kirche Geroldswil
  Erntedank-Gottesdienst in Weiningen mit Taufen, 
  Pfr. Ch. Frei, Mitwirkung Trachtengruppe 09.15 Kirche Weiningen

So 07.10.12 Für die ganze Gemeinde Gottesdienst in Weiningen 09.15 Kirche Weiningen

So 14.07.12 Für die ganze Gemeinde Gottesdienst mit Pfr. K. Joób 10.15 Kirche Geroldswil

So 21.10.12 Für die ganze Kirchgemeinde Swing-Abendgottesdienst im Orgelsurium 
  mit Pfr. K. Joób, anschliessend Suppeznacht 17.00 Orgelsurium 
    Unterengstringen

So 28.10.12 Tauf-Gottesdienst mit den 3. Klass-Unti Kindern in Weiningen  10.15 Kirche Weiningen
  mit Pfr. Ch. Frei und Katechetinnen
  rejoice!-Gottesdienst in Geroldswil mit Pfr. B. Botschen  10.15 Kirche Geroldswil
  churchplus-Gottesdienst 19.07 Kirche Geroldswil

So 04.11.12 Reformationssonntag: Für die ganze Kirchgemeinde Gottesdienst in Weiningen  
  mit Pfr. B. Botschen, Mitwirkung Kirchenchor 10.15 Kirche Weiningen

So  11.11.12 Gottesdienst in Unterengstringen mit Pfr. Ch. Frei 10.15 Unterengstringen
  ImPuls-Abendgottesdienst in Geroldswil mit Pfr. Ch. Frei 18.15 Kirche Geroldswil

So 17.11.12 Bazar im Kirchenzentrum Geroldswil 09.00 Kirche Geroldswil

So  18.11.12 rejoice!-Gottesdienst mit Pfrn. M. Botschen 10.15 Kirche Geroldswil
  Konzert Wort und Musik mit Helen und Werner Gräser 17.00 Kirche Weiningen

Do 22.11.12 Stärnlifiir, für Vorschulkinder ab ca. 2 Jahren und ihre Familien 
  mit Pfrn. M. Botschen und Team 17.10 Kirche Geroldswil

So 25.11.12 Gottesdienst in Geroldswil mit Pfr. K. Joób 10.15 Kirche Geroldswil
  Ewigkeitssonntag, Gedenkgottesdienst für Verstorbene in Weiningen,  
  Mitwirkung Solist, mit Pfr. Ch. Frei 10.15 Kirche Weiningen
  churchplus-Gottesdiens 19.07 Kirche Geroldswil

So 02.12.12 Für die ganze Gemeinde Gottesdienst mit Pfr. B. Botschen 10.15 Kirche Geroldswil
  Adventssingen in Weiningen mit Pfr. K. Joób 17.00 Kirche Weiningen

So  09.12.12 Gottesdienst in Weiningen mit Pfr. Ch. Frei 09.15 Kirche Weiningen
  ImPuls-Abendgottesdienst mit Pfr. Ch. Frei und Team in Geroldswil 18.00 Kirche Geroldswil

So 16.12.12 Für die ganze Gemeinde rejoice!-Gottesdienst mit Pfr. B. Botschen 10.15 Kirche Geroldswil
  Sonntagschulweihnacht für alle Gruppen in Weiningen mit Pfr. Ch. Frei 17.00 Kirche Weiningen

So  23.12.12 Für die ganze Gemeinde Gottesdienst in Weiningen mit Pfr. Ch. Frei 09.15 Kirche Weiningen

Mo 24.12.12 Weihnachtsfeier für Familien und alle, die es gerne lebendig haben  16.30 Kirche Weiningen
  mit Pfrn. M. Botschen und Team in Weiningen
  Heiligabendfeier mit Pfr. Ch. Frei in Weiningen 22.30 Kirche Weiningen

Di 25.12.12 Für die ganze Gemeinde Weihnachtsgottesdienst  10.15 Kirche Geroldswil
  mit Pfr. K. Joób und Mitwirkung des Kirchenchors

So  30.12.12 Für die ganze Gemeinde Gottesdienst in Unterengstringen mit Pfr. K.Joób 10.15 Unterengstringen,  
    Bergstr. 5
Mo 31.12.12 Für die ganze Gemeinde Silvester-Abendgottesdienst mit Pfr. B. Botschen 17.00 Kirche Geroldswil
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Der Rejoice-Gottesdienst wird 10 Jahre alt

Kirchen

Anlässlich der Kultur-Party konnte man ihn je-
des Jahr auf dem Dorfplatz miterleben: einen 
Rejoice-Gottesdienst. Diese Art von Gottes-
dienst wird in der reformierten Kirche mo-
natlich angeboten. Hier singen wir moderne 
Lieder, die von einer Band begleitet werden. 
Durch den Gottesdienst führt ein Moderator 
oder eine Moderatorin. Jeder Gottesdienst 
hat ein praktisches, alltagsrelevantes Thema. 
Am 24. Juni lautete es: «Es ist nie zu spät!» 
Das Thema wird durch ein Theaterstück, durch 
Filmausschnitte oder andere Beiträge näher 
gebracht. Der Pfarrer konzentriert sich auf die 
Predigt, steht aber nach der Predigt für spon-
tane Fragen zur Verfügung.

Am 23. September feiern wir in der refor-
mierten Kirche Geroldswil das 10jährige Jubi-
läum dieses modernen Gottesdienstes. Grund 
genug, zurück zu schauen und sich zu fragen: 
Wie ist diese Gottesdienstform entstanden?
Beteiligt an der Entstehung waren zwei Pfar-
rer und die Kirchenpfl ege. Pfr. Daniel Schal-
tegger (Geroldswil/Oetwil) und Pfr. Marcel 
Wildi (Unterengstringen) waren der festen 
Überzeugung, dass sich die Kirche auch mu-
sikalisch und stilmässig mehr der heutigen 
Zeit anpassen muss. Orgelmusik, so Pfr. Wildi 
damals, werde nur von einem kleinen Teil der 
Bevölkerung gehört. Auch der Stil der Gottes-
dienste sei oftmals veraltet.

Gemeinsam mit der Kirchenpfl ege ging man an 
die Planung der Rejoice-Gottesdienste. Es fan-
den sich Freiwillige für Moderation, Theater, 
für Technik und Gebet. Rita Sidler wurde als 
Chorleiterin angestellt, um Musiker und Sän-
gerInnen zu suchen. Wer eine Band will, muss 
auch für Mischpult und Mikrophone sorgen. 
Mit einer gemieteten Anlage begann alles. 
So wurde unter grossem Interesse der Kirch-
gemeinde im September 2002 der erste Re-
joice-Gottesdienst durchgeführt.

Weil beide beteiligten Pfarrer die Kirchge-
meinde verliessen, übernahm ich als neuer 
Pfarrer im Dezember 2002 die Leitung dieses 
Projektes. Ich hatte schon an meiner alten 
Kirchgemeinde einen ähnlichen Gottesdienst 

gestartet und war beeindruckt von der Ent-
schlossenheit, mit der die Kirchgemeinde 
Weiningen dieses Projekt in die Wege gelei-
tet hatte. In den nächsten Jahren wurde die 
Kirche in Geroldswil Schritt für Schritt so 
eingerichtet, dass der Aufwand für moder-
ne Gottesdienste nicht mehr ganz so gross 
ist, wie in der Anfangszeit. Wir haben heute 
Headsets und Gesangsmikrophone, einen fi x 
installierten Beamer und eine Leinwand, die 
wir per Knopfdruck ausfahren können. Alles 
Investitionen, die wir auch im Gottesdienst für 
Jugendliche und junge Erwachsene (church-
plus) und die ImPuls-Gottesdienste verwenden 
können, die seither hinzugekommen sind.

Seit 2002 fand der Rejoice ohne eine einzige 
Pause monatlich statt. Als Team haben wir 
den Spass an dieser Aufgabe noch lange nicht 
verloren. Wichtige Personen des Gründungs-
Teams sind bis heute mit dabei! Wir haben ge-
merkt, dass wir zwar die mittlere Generation 
gut ansprechen, die 20-40jährigen aber nicht 
wirklich erreichen. Dafür hat uns positiv über-
rascht, dass auch Personen über 70 und 80 
Jahre zu unseren treuen Besuchern gehören.
So sind wir nach wie vor motiviert, auf diese 
fröhliche und spontane Art mit Ihnen Gottes-
dienst zu feiern. Wir laden Sie ein, das Jubi-
läum am 23. September in der reformierten 
Kirche Geroldswil mit uns zu feiern. Der Got-
tesdienst beginnt um 10.15 Uhr.

Pfr. Bernhard Botschen
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Wussten Sie... 
...auch Feuerwehrhelme haben ein Ablaufdatum 

Tatsächlich ist es so unsere Feuerwehr-
helme sind nach zehn Jahren nicht mehr 
sicher und sind ausgetauscht worden. Mit 
Helmen der neusten Generation. 

Die Feuerwehrhelme haben neu eine farbige 
Frontplatte die durch ihre Farbe den Rang und die 
Aufgabe des Feuerwehrhelmträgers verrät. 

2 x Gold (Helm links) Kommandant und Ausbil-
dungschef Kommando, gelbe Einsatzjacke.

6 x Rot (zweiter Helm von links) Offi ziere, Zugfüh-
rer, Zugführer Stellvertreter, gelbe Einsatzjacke. 

11 x Blau (zweiter Helm von rechts) Wachtmei-
ster, Korporal, Truppenführer orange Jacke. 

50 x Schwarz (Helm rechts) Feuerwehrsoldat, 
orange Jacke A Steht für Atemschutzträger, All-
rounder. 

Im Einsatz ist der Ranghöchste der Einsatzleiter 
der auch die Verantwortung trägt. Die Ausbil-
dung an den Geräten erfolgt in den monatlichen 
Übungen im Dorf, die Weiterbildung des Kaders 
ist durch die Gebäudeversicherung sichergestellt. 
Das Kommando wird durch die Sicherheitskom-
mission der beiden Gemeinden gewählt.

Durch Einsatz und Fähigkeit hat jeder die 
Möglichkeit nach Bedarf der Feuerwehr 
sich weiterzubilden. 

Interessenten haben die Möglichkeit an 
den Monatsübungen einen Einblick in 
die Feuerwehr zu gewinnen. 

Dienstag       2. Oktober             18.45 – 21.30
Dienstag     30. Oktober             18.45 – 21.30  
Donnerstag 22. November         18.45 – 21.30  

Komm vorbei der neue Helm steht zur Anpro-
be bereit. Der Feuerwehrdienst ist freiwillig 
und wird durch einen Sold der Gemeinden 
vergütet. Die Kameradschaft und das Dazu-
gelernte ist unbezahlbar. 

Information und Anmeldung Christian Signer 
christian.signer@zuerich.ch

Alter Feuerwehrhelm
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Tel. 118...

Nicht auszudenken, wenn es sie nicht 
gäbe. Die 53 Männer und die Frau stellen 
sich in den Dienst der Gemeinde Gerolds-
wil und Oetwil an der Limmat. Mit Freude 
am Feuer oder Hollywood-Romantik hat 
das nichts zu tun. Sie sorgen für unsere Si-
cherheit.

Mit einem breiten Lachen auf dem Gesicht tritt 
Monika Schonert aus dem verrauchten Übungs-
gebäude heraus. Ihr erster Einsatz überhaupt im 
offenen Feuer und mit der Atemschutzmaske auf 
dem Gesicht. Nach einer kurzen Pause steht sie 
uns Red und Antwort

Monika Schonert. Wieso machen Sie das 
mit? Vor meinem Umzug nach Geroldswil war 
ich bereits in der Ortsfeuerwehr dabei. Wir hat-
ten eine tolle Kameradschaft, welche über die 
Feuerwehr hinausging. Als ich nach Geroldswil 
kam, war mir sofort klar, ich will wieder in die 
Feuerwehr. 

Sie sind eigentlich Sanitäterin. (Lacht) Ja, 
das ist so. Ich war immer Sanitäterin. Das Feuer 
überlasse ich lieber den Jungs.

Was hat Ihnen die Feuerwehr gebracht? Ei-
nen tollen Schatz! Nicht nur. In der Ausbildung 
zur Sanitäterin lernte ich sehr viel über Rettung 
und medizinische Erstversorgung, zum Beispiel 
wie der Defi brillator einzusetzen ist. 

Also können Sie Ihr Wissen auch im Privat-
leben nutzen? Und ob. Ich war schon in der Situ-
ation, dass vor mir auf offener Strasse eine ältere 
Frau plötzlich zusammenbrach. Mit meiner Erfah-
rung als Feuerwehrsanitäterin funktionierte ich 
sofort und konnte Erste Hilfe leisten. Ein tolles 
Gefühl, wenn man weiss, was zu tun ist! 

Würden Sie für unsere Leser durchs Feuer 
gehen? (Ohne zu Zögern) Ja, für jeden gehe ich 
durchs Feuer! 

Feuerwehr

Und zum Schluss? Ich bin die einzige Frau im 
Team und wünsche mir mehr Kolleginnen. Die 
Jungs sind echt super und betreuen Dich von An-
fang an. Auch im Brandhaus, wenn es heisse 
Ohren gibt! 

Monika Schonert
Buchhalterin, Geroldswil

Integration heisst auch Verantwortung 
übernehmen! 

Mit Stolz trägt der 187 cm grosse Neuling im 
Team seinen Schutzanzug und 
hat sichtlich Spass bei der Kriechübung durch 
enge Röhren. 

Anstrengend? Ja, aber das hält fi t und erspart 
mir den Besuch im Fitnessclub! 

Sie sind aus Deutschland nach Geroldswil 
gekommen und gleich in die Feuerwehr.
Das stimmt. Integration heisst auch Verantwor-
tung für die Gemeinschaft übernehmen. 

Also würden Sie sprichwörtlich für andere 
durchs Feuer gehen? Ja, sofort. Ich mache es 
einfach für diejenigen, die Hilfe brauchen. 

Sie sind nicht der einzige Ausländer. Das ist 
so. Als ich ohne Familie in die Schweiz kam, war 
ich der Ausländer. Ich hatte absolut keine Kon-

takte und es fi el mir zu Beginn auch nicht so 
leicht, welche zu knüpfen. Mein Nachbar moti-
vierte mich zu einem Schnuppertag bei der Feu-
erwehr Geroldswil-Oetwil. Und da bin ich! 
Schliesslich ist unsere Familie seit Generationen 
bei der freiwilligen Feuerwehr. Und diese Traditi-
on werde ich meinen beiden Söhnen (Anm. 8 + 
13) auch weiter geben. 

Sie sind Familienvater. Was sagen Ihre 
Söhne? Die sind stolz auf ihren Papa. Besonders 
als ich zum ersten Ernstfalleinsatz gerufen wur-
de und mit Blaulicht und Horn aus dem Depot 
fuhr. Das werden sie nie vergessen und erzählen 
ihren Spielkameraden laufend davon. Sie sind 
auch ab und zu bei den Übungen dabei und beo-
bachten jeden Handgriff. 

Was bedeutet Ihnen das Team? Die Kame-
radschaft ist einfach phantastisch. Ich wurde 
sehr gut aufgenommen und es haben sich in kur-
zer Zeit Freundschaften entwickelt, die sich 
nicht nur auf die Feuerwehr beschränken. Einer 
für alle, alle für einen! 

Thomas Händeler
VBZ-Chauffeur, Geroldswil
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Der Ausgang kommt nie zu kurz!

Mit zwei neu gefüllten Sauerstofffl aschen in 
der Hand biegt Marco Furrer um die Ecke auf 
mich zu. Er wirkt muskulös und durchtrainiert. 

Auf meine Feststellung Feuerwehr ist 
doch nicht sexy, antwortet der junge 
Mann mit einem breiten Grinsen. «Die 
Feuerwehr ist eine sehr sinnvolle Freizeitbe-
schäftigung, macht Freude und ist besser, als 
irgendwo rumzuhängen. Und Du lernst sensibel 
mit Feuer umzugehen.» 

... Für Dich gehe ich durchs Feuer!

Marco Furrer 
Aussendienstmitarbeiter

Aber wenn Freunde in den Ausgang ge-
hen, sind Sie an den Übungen. Das stimmt 
überhaupt nicht. Ich verpasse keinen einzigen 
Ausgang. Einmal im Monat fi ndet eine Übung 
statt und das ist planbar. Und der Piepser am 
Gurt hat noch nie gestört. 

Wie sehen Sie als junger Mann die Zu-
kunft der Feuerwehr? Wir sind wie jede Or-
ganisation auf Nachwuchs angewiesen, um 
unseren Auftrag auch in Zukunft erledigen zu 
können. Darum mein Aufruf an alle jungen  

Frauen und Männer: Kommt mit mir durchs Feuer!

Feuerwehrmann. Ein Traumberuf!

Christen Signer. Ist Feuerwehrmann ein 
Traumberuf? Und ob. Kein Tag ist wie der an-
dere, immer wieder neue Situation, welche es 
zu meistern gilt. Das fordert, macht aber un-
glaublichen Spass. 

Wie kamen Sie zur Feuerwehr? Feuer ist 
meine Leidenschaft. Ich glaube, darum absol-
vierte ich auch eine Lehre als Kaminfeger. 
Schon bald zog es mich in die Ortsfeuerwehr, 
wo ich das Handwerk von der Pike auf erlernte. 

Also eine richtige Rekrutenschule? Kei-
neswegs. An einem einzigen Rekrutentag wer-
den die wichtigsten Handgriffe erlernt. Danach 
wird der neue Kamerad in den Zug eingeteilt 
und bekommt einen Götti zur Seite. Also kein 
belastender Zeitaufwand. Und schon bald kann 
bei Eignung mit den Spezialausbildungen be-
gonnen werden, wie zum Beispiel Atemschutz 
oder Fahrzeugführer auf den verschiedenen 
Fahrzeugen. 

Gibt es Hollywood-Romantik? Die Arbeit 
jedes Feuerwehrmannes hat nichts mit Holly-
wood zu tun. Die Actionstreifen aus den USA 
zeigen nicht die Realität. Wir pfl egen die Team-
arbeit, das blinde Vertrauen in den Kameraden. 
Heldentum hat keinen Platz und wäre ein 
schlechter Schutzengel. Unsere Motivation ist 
für die Sicherheit der Bevölkerung zu sorgen. 
Wir erledigen einen Job, nichts weiter. 

Wie steht es um den Nachwuchs? Auch die 
Feuerwehr hat Nachwuchssorgen. Wir arbeiten 
auf verschiedenen Ebenen um junge Frauen und 
Männer für den Feuerwehrdienst gewinnen zu 
können. 

Was ist ihre Motivation, neben dem Beruf 
auch in der Freizeit Feuerwehrmann zu 
sein? Dafür zu sorgen, dass eine funktionieren-
de Organisation von rund 54 Feuerwehrleuten 
für die Sicherheit der Bevölkerung sorgt.

Christian Signer, Kommandant 
Wachtmeister Flughafen-Feuerwehr

Und für jeden einzelnen Kameraden gilt: 
Wir gehen für Dich durchs Feuer! Mach 
mit und komm zu uns in die Feuerwehr, 
bevor wir zu Dir kommen»

Weitere Angaben fi ndest du auf der Homepage: www.geroldswil.ch / Sicherheit / Feuerwehr oder der Feuerwehrkommandant Christian Signer erteilt 
gerne weitere Auskünfte unter: Mobile 079 252 71 44, resp. E-Mail: chrisu@bluemail.ch

Feuerwehr
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Anstelle von Postpäckli wird es im alten 
Postgebäude bunter und lauter. Das Ge-
bäude wurde komplett neu renoviert und 
für die Nutzung einer Krippe optimal um-
gebaut. Am 2. August hat die Kinderkrippe 
KiBiZ eröffnet. Kinder, Eltern und Mitar-
beiter haben in den hellen und grosszü-
gigen Räumen gut gestartet.

Die Gemeindeverwaltung von Geroldswil hat 
lange nach geeigneten Räumlichkeiten für eine 
Kinderkrippe Ausschau gehalten. Der Bedarf 
nach familienergänzender Kinderbetreuung 

Aus alt wird neu!

war gemäss einer Elternumfrage klar erwie-
sen, doch die entsprechende Lokalität war 
schwer zu fi nden. Sie sollte zentral gelegen 
sein, gross und hell sein und natürlich den An-
forderungen der kantonalen Richtlinien vollum-
fänglich genügen. 
Die Umnutzung des alten Päckliparks der Post 
zu einer Kinderkrippe war deshalb ein Glücks-
fall. Zudem konnte die Krippe beide Stockwerke 
mieten, sodass die beiden altersgemischten Ki-
tagruppen mit je 10 Kindern genug Platz zum 
Spielen, Essen, Schlafen und Toben haben. 
Waren die Räumlichkeiten zu Beginn noch 

etwas kahl, werden die Räume, Wände und 
Fenster von den Kindern und Mitarbeitern 
mehr und mehr bemalt, beklebt und in richtige 
Kunstwerke verwandelt. Waren zu Beginn erst 
ein, zwei Kinder zur Eingewöhnung da, kommt 
von Woche zu Woche mit mehr Kindern auch 
mehr Leben in die Räume. Der Start der neuen 
Krippe in Geroldswil ist geglückt!

Claudia Rabelbauer, Krippenleiterin KiBiZ

Agenda September – Dezember 2012

September 
 26. Mikado   Herbstbasteln
November    
 10.-17.  Gemeindehauskeller, Oetwil  Kerzenziehen
 21. Mikado   Weihnachtsbasteln
Dezember 
 01.  Robinson-Spielplatz   Samichlaus 
 05. Bäckerei Frei, Geroldswil   Grittibänz backen 

 Datum        wo      was

Montag  15.00 -17.00   Eltern-Kind-Treff
   
Mittwoch  09.30 -11.00   Eltern-Kind-Treff
 
Ab September jeden 
1. Freitag im Monat 15.00 - 17.00 Uhr   Eltern-Kind-Treff mit Bastelmöglichkeiten

 Datum        Zeit      Aktivität

Regelmässige Aktivitäten im Mikado:

Nadine Auf der Maur, Vorstand Mikado, 076 319 26 18 / nadine79@gmx.ch
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Grillieren im Wald mit der Aktivierungstherpapie, 
24. Juli 2012
De Summer chunnt, de Summer chunnt…

Nach vielen regnerischen, kalten und windigen Tagen, ist für die kommende Woche sonniges Wetter 
angesagt. Frau Schwegler und Frau Ottiker freuen sich schon lange auf einen gemütlichen Nachmittag 
mit unseren Bewohnerinnen und Bewohnern im Wald. Also, jetzt oder nie.
Dazu gehört ein Feuer, eine Bratwurst oder ein Servelat, Brot und natürlich ein kühles Bier. So muss 
es sein! Am frühen Nachmittag begeben wir uns an den lauschigen Platz oberhalb der Reben in Wei-
ningen. Frau Schwegler (Sternzeichen Löwe, Aszendent Pyromanin) feuert fachfraulich ein, damit wir 
für später eine ansehnliche Glut zum Braten unserer Würste haben. «Gut Ding, will Weile haben", das 
gilt auch heute. 

Um 16 Uhr holt Frau Schwegler unsere ersten Gäste mit dem Heimbus im Seniorenzentrum ab. Nachher 
fi ndet die zweite Fahrt statt. Insgesamt sind 13 Personen dabei und wir geniessen die schöne Aussicht 
über das Limmattal und die Fernsicht in die Berge. Wie schneidet man die Würste ein? Gute Frage. 
Verschiedene Vorschläge werden gemacht. Wir sind uns bald einig und nach kurzer Zeit brutzelt das 
Nachtessen über der heissen Glut. Schon bald kann serviert werden. Hei, ist das ein Genuss! Nach dem 
Essen wird viel geplaudert, über: Gott und die Welt, Geschichten aus vergangenen Tagen, Ferienerleb-
nisse und vieles mehr. Alle helfen beim Aufräumen mit. 

Wir sind uns einig: 
Eine Wiederholung wird dringend vom Arzt verschrieben!

Frau Schwegler bringt alle Bewohner wieder sicher ins Heim zurück. Unsere Vorbereitungen und die 
Unterstützung werden mit viel Dankeschön belohnt. 
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Computer-Netzwerke 
Firmen  
Privat 

Smartphone 
Tablet 

Smart TV 

Schulungen 
Windows 7  
Windows 8 

      Alles Rund um die EDV 

8954 Geroldswil                            Huebwiesenstrasse 55                   Tel. 044 775 73 30 

E-Mail: info@gmuer-data.ch WebShop: www.gmuer-data.ch 

«Wir bewegen  
 etwas für Sie.»

Immobilien-Treuhand AG
Grindlenstrasse 5
Postfach 426
CH - 8954 Geroldswil
Telefon +41 44 749 33 33
Internet www.immob-hofstetter.ch
E-Mail info@immob-hofstetter.ch

Liegenschaftenverwaltung – Liegenschaftenverkauf – Immobilienberatungen

2573_Geroldswiler_Nachrichten_September12.indd   32 04.09.12   17:33



|33    

Wen können wir mit folgendem Vorschlag begeistern?

Einsatz eines Kleinbusses auf privater Basis – zum Beispiel mit (pensioniertem) Chauffeur – für die 
Strecke Geroldswil–Oetwil–Würenlos (inkl. Badeanstalt) und zurück (Einsätze nach Absprache)

Umfrage

Senioren

Da wir eine Interessengemeinschaft zwecks Abklärung weiterer Details bilden möchten, 
nehmen wir gerne Ihre E-Mail-Nachricht oder Ihren Telefonanruf entgegen: 

nelli.s@gmx.ch oder Tel. 044 748 38 95 ab 13.00 Uhr (Nelli Schmid)
doribor@bluewin.ch oder Tel. 044 748 17 62 ab 13.00 Uhr (Doris Bortolani)
rico.maistrello@gmx.ch oder Tel. 044 748 05 64 ab 13.00 Uhr (Rico Maistrello)
www.seniorenrat-ogf.ch

rt of Rhythm

THE HAPPIEST PLACE
Das Showensemble von  Roger Küng 

präsentiert  Songs und Spektakel 

rund um die Welt von Disney.                

Freitag 16. 11. 2012  19:30 Uhr 
Singsaal Schulhaus Huebwies Geroldswil

Türöffnung  und Barbetrieb jeweils 30min vor Showbeginn
EINTRITT FREI

www.artofrhythm.ch

Samstag 17. 11. 2012  19:30 Uhr 
Singsaal Schulhaus Huebwies Geroldswil

Samstag 8. 12. 2012  19:30 Uhr 
Kath. Pfarreizentrum St. Agatha Dietikon

15. SHOWKONZERT 2012

Schwimmschule Limmattal 

Schwimmkurse für Kinder ab 4 ½ Jahre im 
Hallenbad Geroldswil. 
 
www.schwimmschule-limmattal.ch 
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Sonnenschein und hohe Temperaturen durften wir beim dritten Knoli-Lauf geniessen. Mit 23 Kindern 
und Jugendlichen haben wir uns am Lauf beteiligt. Einlaufen, zwischendurch etwas trinken, und danach 
gut vorbereitet an den Start, das war die Devise. Bei den Kategorien Damen und Herren war für uns 
leider niemand am Start. Doch schon bei der zweiten Kategorie konnten wir unsere Jüngsten anfeu-
ern. Bei verschiedenen Kategorien konnten wir mit sehr guten Resultaten aufwarten. So gab es 3 mal 
den dritten Rang für Steffi  Dittli, Lukas Dittli und Silvan Burkhardt. Allen herzliche Gratulation für die 
erbrachten Leistungen. 

Dietiker Waldlauf 16.06.2012 

Vereins

Resultate Mädchen:

2003 + jünger: 
3. Schmitter Julia 5.44, 9. Polizzi 
Riccarda 5.48, 11.Ziegler Nathalie 
5.58, 13. Stähelin Nina 5.59, 14. 
Tosto Ciara 6.06, 20. Zopfi  Anna 
6.23, 26. Inauen Gina 6.50, 30. 
Schmitter Jael 7.06.

2001-2002: 
3. Planzer Lea 5.21, 4. Hagenbucher 
Nina 5.24, 13. Zaugg Selina 6.05

1999-2000: 
5. Alther Nathalie 8.42

1997-1998: 
3. Dittli Stefanie 12.53, 
5. Lehmann Jasmin 15.08

Resultate Knaben:

2003 + jünger: 
13. Hagenbucher Nicolas 5.33, 
14. Sieber Niklaus 5.34, 23. Inauen 
Nils 5.52, 24. Quinter Luk 5.55, 
26. Weniger Jeremy 5.59, 27. Jost 
Oliver 6.01, 39. Fasano Luis 7.19 

2001-2002: 
5. Lienberger Kian 4.54, 
10. Quinter Leo 5.12

1999-2000: 
13. Saxer Rafael 9.23, 
15. Jost David 9.38

1997-1998: 4. Dittli Lukas 11.40, 6. 
Ebeling Nils 13.10

1993-1996:
3. Burkhardt Silvan 10.30, 
6. Alther Robert 12.05
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Kids Cup Männedorf 29.06.2012 

Mit 6 LA-ler wollten wir am Freitag den UBS Kids Cup bestreiten, leider konnten wir wegen Verlet-
zungen nur mit 4 Teilnehmern antreten.

In Männedorf trafen wir einen gut organisierten Anlass und viele Teilnehmer an.

Gut motiviert haben unsere Leichtathleten den Wettkampf mit dem 60 Meter Sprint begonnen. Bei 
immer noch heissen Temperaturen glückte der Sprint vor allem Jasmin und Nathalie optimal. Mit etwas 
Verspätung konnte auch Nils den Wettkampf mit dem Sprint beginnen, leider musste er alleine laufen 
und konnte sich so auch nicht an anderen Läufern orientieren. Mit dem Ballwurf ging der Wettkampf 
in die zweite Runde und zum Schluss wartete der Weitsprung auf uns. Im Weitsprung erreichten beide 
Girls sehr gute Weiten, Jasmin gar 4,17 Meter. Den Wettkampf konnten wir kurz vor den ersten Regen-
tropfen abschliessen.

WICHTIGE DATEN:

22. September 2012 Jugendsporttag

24. Oktober 2012 GV

09. November 2012 Schlussturnen

01. Dezember 2012 Weihnachtsmarkt
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ford.ch

Kuga Carving 4×2, 2.0 l TDCi, 140 PS/103 kW, Katalogpreis Fr. 34’500.-, abzüglich 
€uro Prämie Fr. 5000.-, Grüne Prämie* Fr. 2000.- und Sonderprämie Fr. 1510.-

AB FR. KUNDENVORTEIL 

25’990.- 8510.-

Garage Klein AG
Zürcherstrasse 30, 8104 Weiningen, 044 750 03 79,
contact@ford-klein.com, www.ford-klein.com

Abgebildetes Modell: Kuga Titanium 4×4, 2.0 l TDCi, 140 PS/103 kW, Fahrzeugpreis Fr. 45’100.- inkl. Zusatz-
ausstattung im Wert von Fr. 2400.-. 
Kuga Carving 4×2: Energieverbrauch 5.9 l/100 km. CO2   zienzkategorie 
C. Kuga Titanium 4×4: Energieverbrauch 6.0 l/100 km. CO2   zienz-

 en Neuwagen: 159 g/km.
* Berechtigung für Grüne Prämie: Eintauschfahrzeug älter als 3 Jahre. Detailbedingungen zur Grünen Prämie 
unter www.ford.ch. Angebote sind gültig bis 30.9.2012. Nur bei teilnehmenden Ford Händlern. Änderungen 
vorbehalten.
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FC Oetwil-Geroldswil 

Liebe Leser,

Die Sommerzeit ist für den FC Oetwil-Geroldswil eine Erholungsphase. Es sind die zwei Monate 
im Jahr, wo wenig bis gar keine Aktivität stattfi ndet im Werd. 

Natürlich treibt es die ambitionierten Mannschaften bereits sehr früh, einige Wochen nach 
Saisonende, wieder auf den Rasen. Lesen Sie dazu den Bericht über unsere 1. Mannschaft, die 
gut vorbereitet und mit besonders frischem Elan in die neue Saison gestartet ist.

In der neuen Rubrik «FCOG-Event-Kalender» werden wir zukünftig in jedem «Geroldswiler 
Nachrichten»-Magazin unsere Events publizieren und freuen uns natürlich über jeden Zuschauer 
oder Teilnehmer aus der Gemeinde.

Kurz noch etwas in eigener Sache: Per März 2013 wird der Vorstandsposten als Kassier neu 
besetzt werden müssen. Wir suchen eine engagierte Persönlichkeit, welche den FCOG nachhaltig 
stärken möchte. Interessenten bitte melden!

Nun viel Spass mit unserem Geroldswiler FCOG-Newsfl ash.

Bis bald im Werd... 
Euer Präsident, Steven Meier

Auch das Werd hatte Ferien... Sommerzeit ist 
mehrheitlich Ruhezeit beim FCOG

Engagiere Dich für den FCOG... werde Kassier!

Der Vorstand des FC Oetwil-Geroldswil 
sucht per sofort einen neuen Kassier.

Du hast die Freude an einer gemeinnützigen 
Vereinsarbeit, möchtest etwas bewegen und 
engagierst Dich, um den Verein vorwärts zu 
bringen.

Du...
...führst die Finanzbuchhaltung des FCOG
...hast die Kontrolle über die Mitgliederdaten
...verantwortest das Cash Mangement
...wirst die 1. Anlaufstelle für Finanzen

Wirst Du unsere neue Schatzmeisterin / unser 
neuer Schatzmeister?

Einige Jahre war Christian Hofmann 
unser treuer Kassier und hat seine Arbeit 
hervorragend gemacht. 
Er wird sich ab der nächsten GV etwas vom 
ehrenamtlichen Engagement zurückziehen 
und macht Platz für einen neuen motivierten 
Nachfolger.

Neben einer eng begleiteten Einführung 
erhältst Du genügend Zeit, dich in diese 
verantwortungsvolle und spannende Aufgabe 
bei uns einzuleben.

Melde Dich gleich bei unserem Präsidenten 
Steven Meier via Email steven.meier@fcog.ch 
oder telefonisch unter der Mobil-Nummer: 076 
364 44 77.
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Autocenter Limmattal
B.Strebel AG

Grindlenstrasse 2
8954 Geroldswil

Telefon 044 749 27 27
Telefax 044 749 27 20
E-Mail  info@autocenterlimmattal.ch
www.autocenterlimmattal.ch
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BOURQUIN
Uhren-Bijouterie, Langstrasse 234, 8005 Zürich

Tel: 044 271 36 30

 
 
 

 
„Manche Kinder brauchen eine 
zweite Chance, um ihr Potenzial 

entwickeln zu können.“ 
 

• Lerncoaching und Lernberatung 
• Neurophysiologische 

Entwicklungsförderung NDT/INPP® 
• Johansen Hörtraining JIAS 

                                                      
                                                           

                 
 
Lernpraxis  
Lernwiese-Lernweise  
Steinhaldenstrasse 8 
8954 Geroldswil  044 748 33 16 
www.lernwiese-lernweise.ch 
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1. Mannschaft — Start mit frischem Elan

Die neue Saison kann beginnen! Denn 
mit viel Zuversicht und Optimismus star-
tet die 1. Mannschaft des FC Oetwil-Ge-
roldswil in die kommende Saison. 
Mit dem neuen Trainerduo Roger Balmer 
und Andy Wettstein und einer jungen, 
gezielt verstärkten Mannschaft will 
der FCOG einen weiteren Schritt vor-
wärts machen und in der neuen Saison 
oben mitspielen. Von der Vergangenheit 
spricht im Werd keiner mehr.

«Was hier in der Vergangenheit war, ist vorbei. 
Wir wollen eine neue Ära einleiten, als Team 
den nächsten Schritt nach vorne machen», 
stellte das neue Trainerduo bereits bei der 
ersten Trainingseinheit der sechswöchigen 
Vorbereitungsphase klar. 
Früher als die meisten Mitkonkurrenten stieg 

der FCOG mit vielen neuen Gesichtern am 4. 
Juli 2012 in die Vorbereitung ein. Das Kader 
wurde bewusst aufgestockt um den Konkur-
renzkampf im Team wieder neu zu lancieren. 
Mit Fabian Hug (FC Engstringen), Dario Bordin 
und Pascal Niederhäuser (Wiedereinstieg), 
Ali Yesin (BC Albisrieden), Jeami Broggi, Se-
verin Wendelspiess und Luca Broch (2. Mann-
schaft) sowie Sandro Niederhäuser, Yannick 
Fux, Marco Brandenberger und Emanuelle 
Kälin (A- und B-Junioren) sind gleich 11 neue 
Spieler mit an Bord. Der neue Elan war bereits 
ab dem ersten Training zu spüren. «Die Jungs 
sind mit viel Leidenschaft dabei und haben in 
der Vorbereitung gut mitgezogen», zog Andy 
Wettstein eine positive Bilanz. 
Obwohl die Trainings mit vollen Engagement 
und Tempo durchgeführt wurden, zeigten sich 
die Limmattaler in den Vorbereitungsspielen 

nicht immer auf der Höhe des Geschehens. 
Von vier Testspielen resultierten drei Nieder-
lagen und ein Erfolg. In der ersten Cup-Runde 
waren die Limmattaler jedoch zur Stelle. Den 
2. Liga-Absteiger FC Zürich-Affoltern schick-
ten die Geroldswiler mit einer 5:1 Packung 
nach Hause und stehen somit in der 2. Cuprun-
de, in welcher man auf den gleichklassigen FC 
Egg treffen wird.
Der Schlüssel für eine erfolgreiche Spielzeit 
liegt sicherlich darin, dynamisch und unbe-
schwert aufzutreten. Die Stimmung im Team 
ist gut und es weht beim «neuen» FCOG defi n-
tiv ein anderer Wind. 
Auf eine erfolgreiche Saison und bereits jetzt 
im Namen der 1. Mannschaft: Herzlichen Dank 
für eure Unterstützung.

[Erstellungsdatum des Berichts: 24.8.2012

Verdienter Jubel - und die Leistung lässt auf 
weitere Erfolge hoffen

Herrliches Tor von Stefan Steuble beim Cupspiel gegen FC Zürich-Affoltern

peter christen
architekt fh/stv

neubau
umbau
renovation
sanierung

badenerstrasse 18 • 81O4 weiningen zh
fon O44 75O 36 31 • fax O44 75O 61 85
info@cbarch.ch • www.cbarch.ch
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Dienstag, 31. August 2010 17:56:132573_Geroldswiler_Nachrichten_September12.indd   39 04.09.12   17:35



72

Airlux informiert

Schlafunterlagen mit Luft ermöglichen vielen Menschen wieder 
schmerzfreies, erholsames Schlafen. Dies zählt, denn gute Schlafqua-
lität heisst auch gute Lebensqualität.

Schlafen auf Luft
Guter Schlaf heisst Lebensqualität

Ein ganzes Drittel unseres Lebens ver-
bringen wir im Schlaf – Grund genug, 
ein Schlafsystem zu wählen, das unse-
ren individuellen Bedürfnissen am bes-
ten gerecht wird. Zwei Faktoren sind da-
bei entscheidend: das Klima eines 
Bettsystems und die Ergonomie.
Wärme- und Feuchtigkeitshaushalt ei-
nes Bettsystems lassen sich über des-
sen Material und die Kontakttextilien 
steuern. Hochwertige Schlafsysteme 
setzen dabei vermehrt auf Seide- und 
Kapokfasern, die sich sehr gut mit 
Baumwolle, Schurwolle und syntheti-
schen Fasern kombinieren lassen.
Eine gute ergonomische Schlafunter-
lage muss exponierte Körperpartien wie 
Schulter oder Hüfte so entlasten kön-
nen, dass kein Druck ausgeübt wird. 
Der Körper muss immer in seiner na-

AIRLUX®-Luftschlafsystem mit isolierender Auflage  1 , Schaumstoffrahmen  2 , 

weichem Pumpenkörper  3 , Druckregler  4  und Luft-Reservoir  5 .

1

2

3

5

türlichen Form stabilisiert und der Druck 
gleichmässig auf die ganze Aufliegeflä-
che verteilt werden, welche Schlafposi-
tion wir auch immer einnehmen. Opti-
mieren wir die Schlafqualität, optimieren 
wir auch die Lebensqualität!
Nur zwei Medien können aufgrund ih-
rer physikalischen Eigenschaften eine 
gleichmässige Druckverteilung ermög-
lichen: Wasser und Luft. Bei weniger 
dynamischen Materialien wie Schaum-
stoff und Metallfedern müssen Kom-
promisse eingegangen werden. Luft-
schlafsysteme benötigen im Gegensatz 
zu Wasserbetten keine Heizung und 
sind in der Handhabung wesentlich an-
genehmer. Zudem leitet Luft keine Be-
wegungsenergie weiter und lässt den 
Partner deshalb nicht jede Bewegung 
mitspüren. AIRLUX® ist das einzige Luft-

schlafsystem mit integriertem Druck-
ausgleich ohne Motor und Strom.
AIRLUX® Luftschlafsysteme können in-
dividuell eingestellt werden, um eine 
optimale Anpassung an den Körper zu 
erreichen. So entstehen weniger schmerz-
hafte Druckflächen. Durch die Unter-
stützung können sich die Rückenmus-
keln entspannen, die Bandscheiben 
werden entlastet. Speziell bei orthopä-
dischen Krankheiten wie degenerativen 
Wirbelsäulenerkrankungen und Hüft-
arthrosen werden damit Schlafdauer 
und -qualität verbessert. 
Dass auch renommierte Reha Kliniken 
auf AIRLUX® Luftschlafsysteme setzen, 
zeigt: Ein gesunder Schlaf ist eine tra-
gende Säule in der Rehabilitation.
AIRLUX® gewährt Ihnen beim Kauf eine 
Erfolgsgarantie: Sie gewinnen mit dem 
neuen Bett Lebensqualität – oder Sie 
erhalten Ihr Geld zurück.

Bezugsquellen
AIRLUX Land of Sleeping
3011 Bern, Gerechtigkeitsgasse 55, 
Tel. 043 5000 222
4052 Basel, Dufourstrasse 9, 
Tel. 043 5000 221
8180 Bülach, Schützenmattstrasse 30, 
Tel. 043 5000 200
8951 Fahrweid, Brunaustrasse 185,
Tel. 043 5000 200
1870 Monthey, Avenue du Simplon 23,  
Tel. 021 533 28 28
Weitere Infos auf www.airlux.ch
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erhalten Ihr Geld zurück.
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Tel. 021 533 28 28
Weitere Infos auf www.airlux.ch
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Airlux informiert

Schlafunterlagen mit Luft ermöglichen vielen Menschen wieder 
schmerzfreies, erholsames Schlafen. Dies zählt, denn gute Schlafqua-
lität heisst auch gute Lebensqualität.
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bei entscheidend: das Klima eines 
Bettsystems und die Ergonomie.
Wärme- und Feuchtigkeitshaushalt ei-
nes Bettsystems lassen sich über des-
sen Material und die Kontakttextilien 
steuern. Hochwertige Schlafsysteme 
setzen dabei vermehrt auf Seide- und 
Kapokfasern, die sich sehr gut mit 
Baumwolle, Schurwolle und syntheti-
schen Fasern kombinieren lassen.
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lage muss exponierte Körperpartien wie 
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hafte Druckflächen. Durch die Unter-
stützung können sich die Rückenmus-
keln entspannen, die Bandscheiben 
werden entlastet. Speziell bei orthopä-
dischen Krankheiten wie degenerativen 
Wirbelsäulenerkrankungen und Hüft-
arthrosen werden damit Schlafdauer 
und -qualität verbessert. 
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«Der FCOG stellt vor...
... Fabian Gretsch»
Eigentlich kennt ihn jeder im Club. 
Solche Leute wie ihn wünscht sich 
jeder Verein. Er ist engagiert und 
hält viele Stricke zusammen. Die 
Koordination des Spielbetriebs im Werd 
fällt vorallem auf ihn. Unser Interview 
bringt uns Fabian Gretsch näher und 
lässt uns hinter die Kulissen blicken.

Erzähl uns etwas über Dich!
Mit meinen 26 Jahren bin ich einer der 
jüngsten Funktionäre des Vereins. Mein Hobby 
ist Fussball und alles rund um den Fussball. 
Der FCOG bietet mir den geeigneten Ausgleich 
neben meinem Beruf als kaufmännischer 
Angestellter. Und da ich in Oetwil wohne, ist 
der Club ideal gelegen für mich.

Du arbeitest vor allem mit Junioren 
zusammen, richtig?
Das stimmt, ich bin seit 2007 als 
Juniorentrainer beim FCOG tätig und zurzeit 
darf ich die Jungs der Juniorenmannschaft Da 
trainieren.

...danach kamen aber noch einige 
«Ämtlis» dazu, erzähl mal...
Genau, ein Jahr später bot sich mir die Aufgabe, 
mich in der Juko (Juniorenkommission) und 
auch der Spiko (Spielkommission) einzubringen. 
Das habe ich gerne angenommen und nun 
koordiniere ich in den Funktionen primär 
den Spielbetrieb aller 16 Junioren- und der 6 
Aktivmannschaften 

Bei den traditionellen Hallenturnieren 
bist Du auch immer dabei.
Die Hallenturniere bieten eine tolle Plattform 
für die Junioren, in der «nicht Fussballzeit» 
trotzdem der Sportart nachzugehen. Die zwei 
Hallenturniere sind jeweils in 4-Stundenblöcke 
aufgeteilt, damit können wir viele Kategorien 
der Junioren an einem Weekend spielen 
lassen. Seit 2008 bin ich Mitglied im 
Organisationskommitee der Hallenturniere.

Wird Dir das nicht zuviel?
Überhaupt nicht, ich mache das primär für die 
Kinder. Es macht mir ausserordentlich Spass 
zu sehen, dass die Kinder am Fussball Freude 
haben und sich auf dem Feld wie Lionel Messi 
fühlen. Kommt mal vorbei an einem Spiel - das 
Leuchten in den Augen, wenn ein Tor erzielt 
wird ist unbeschreiblich!

Wie siehst Du den FCOG in 10 Jahren?
Der FCOG hat in den letzten Jahren eine 
enorme Entwicklung gemacht und kommt 
momentan an seine Grenzen. Daher gehe ich 
davon aus, dass sich der Verein in der nächsten 
Zeit nicht mehr gross verändern wird. Ich 
hoffe, dass die 1. Mannschaft immer mehr von 
der guten Nachwuchsarbeit profi tiert. Damit 
sie sich an der Spitze der 3. Liga etabliert und 
mittelfristig auch mal den Auftieg in die 2. 
Liga schafft.

Steckbrief – Fabian Gretsch
Wohnort Oetwil
Alter 26
Funktion FCOG  Juniorentrainer
 Juko / Spiko
 OK Hallenturnier
Lieblingsclub: FC Barcelona
Hobby Fussball
Kontakt fabian.gretsch@fcog.ch

Fabian
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Besser betreut.

tc-fitness.ch

TC Training Center Dietikon | Badenerstrasse 21 | 044 741 20 41
TC Training Center Zürich | Thurgauerstrasse 40 | 044 302 40 50

Fitness-Kultur geniessen!
Vereinbaren Sie noch heute
einen kostenlosen Beratungstermin. 
Wir freuen uns auf Sie!

Coaching you better.
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A U S B L I C K 
Der FCOG Event-Kalender

Kontakt FCOG
Steven Meier Präsident steven.meier@fcog.ch
Albert Wagner Sportchef Aktive albert.wagner@fcog.ch
Beat Lutz  Juniorenleiter beat.lutz@fcog.ch
Wir geben Ihnen gerne Auskunft.

5er Turnier
Sonntag, 16. September 2012
Sportanlage Werd

ERLEBE UNSERE ZUKÜNFTIGEN STARS

Töggeliturnier
Fr, 9. und Sa, 10. November 2012
Sportanlage Werd

SPORT - SPEIS & TRANK

Junioren-Hallenturnier
Sa, 24. und So, 25. November 2012
Weiningen Schulhaus

KLEINE TECHNIKER AM BALL

Junioren-Hallenturnier
Sa, 12. und So, 13. Januar 2013
Weiningen Schulhaus

TOLLE ATMOSPHÄRE

Unsere kleinsten Junioren spielen beim 5er 
Turnier ab 09.00 Uhr im Werd um den Sieg. 

Viel Spass und Engagement auf dem Feld wird 
vermischt mit Festwirtschaft und tollen Fans 
neben dem Platz.

Jeden Abend wird ein Team als 
«Jöggeliturnier»-Sieger erkoren – diesen 
Anlass feiern anschliessend alle Teilnehmer 
mit einem feinen Fondue à discretion.
 Infos und Anmeldung:
 http://www.fcog.ch/tischfussball

Samstag, 24.11.12
Morgen: Junioren D Elite und 1. Stkl. 
Nachmittag: Junioren D 2. Stkl. (AG 3. Stkl.)
Sonntag, 24.11.12
Morgen: Junioren E Promotion und 1. Stkl.
Nachmittag: Junioren G (JG 2006)

Samstag, 12.01.13 
Morgen: Junioren F Kat. B (JG 2004) 
Nachmittag: Junioren F Kat. C (JG 2005)
Sonntag, 13.01.13 
Morgen: Junioren E 2. Stkl.
Junioren E 3. Stkl. 

Trainingslager Junioren
29. April bis 4. Mai 2013

EINFACH LEGENDÄR

Auch wenn es beim 12. Mal für einmal nicht in 
Lenzburg sein wird, ist eines garantiert: Das 
traditionelle FCOG Junioren-Trainingslager 
wird wieder ein Erfolg...

Save the date und sei wieder mit dabei!
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Die Geroldswiler Glücksbringer 
Ihr Kaminfeger-Team

Sandro Huber Christian Ehmke Willi Frei Christoph Sauter

Lärchenstrasse 24
8953 Dietikon

Tel. 044 742 20 10
www.sauter-kaminfeger.ch

motivierter Lernender

gesucht!

bodyomsoul Juliette Nataraja Porchet | Steinhaldenstrasse 2 | 8954 Geroldswil
Tel 076 205 51 01 | info@bodyomsoul.ch | www.bodyomsoul.ch      

Yoga :

- für Erwachsene
- für Schwangere
- Meditation
- für Kinder ab 5 Jahren

Unsere Schule bietet :

Ihre Ballett- und Yogaschule im Limmattal

Ballett :

- Erwachsene
- Kinder ab 3 Jahren
- Ballett mit Spitze 

ab ca. 10 Jahren

Inserat_Layout 1  28.06.12  10:16  Seite 1
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Unihockey Limmattal
Start in die Meisterschaft 2012/13
Für insgesamt 14 Teams von Unihockey 
Limmattal beginnt die Saison Mitte Sep-
tember. (Zwei weitere Teams, die Uniho-
ckeyschule der ganz Kleinen und das 
Plauschteam, nehmen nicht an der Mei-
sterschaft teil.)

Während der Meisterschaft trägt jedes Team 
auch Heimspiele aus. Bis Limmattal aber in den 
Genuss des Heimvorteils kommt, dauert es ei-
nen ganzen Monat.

Oktober 13.  17.00  Herren 1
 14. 13.30  U16
 21.  10.00 -12.45  U21
November
 11. 13.35 -16.20  Herren 2 
 11. 19.30  Herren 1
 24 9.55 -11.45  Junioren D1
 24.  20.00  Herren 1
 25.  9.55 -12.40  U18
Dezember
 15.  9.55 -11.45  Junioren C1
 15.  13.35 -16.20  Junioren C2
 15.  20.00 Herren 1
 16. 18.00 U16
 22. 12.40 -15.25 Junioren D2
 22. 20.00 Herren 1

 Datum       Zeit    Team

Heimspiele Zentrumshalle Urdorf 
Unihockey Limmattal

Die Heimspiele fi nden in der Zentrumshalle Ur-
dorf statt. Nebst attraktiven und spannenden 
Matches bietet sich den ZuschauerInnen auch 
kulinarisch ein Highlight. Das UHL-Meister-
schaftsbistro ist weitherum bekannt für seine 
Reichhaltigkeit und Qualität: starker Kaffee 
und selbstgemachte Kuchen, Gipfeli und But-
terbretzel, frischgestrichene Sandwiches und 
heisse Hot Dogs, Getränke für jeden Ge-
schmack, und auch die süssen Schleckmäuler 
kommen nicht zu kurz...

Haben wir Sie neugierig gemacht? Dann nichts 
wie hin! An den nachfolgend aufgeführten Da-
ten haben Sie die Möglichkeit dazu.

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und 
lautstarke Unterstützung für Unihockey Lim-
mattal.

2573_Geroldswiler_Nachrichten_September12.indd   45 04.09.12   17:37



|46Vereins
    

Viel los im TCG!

Auch wenn jeweils die Interclubsaison 
gegen Ende Juni vorbei ist, locken viele 
attraktive Events sportlicher oder sonst-
wie freizeitlicher Natur. 

Sportlich gesehen verlief die diesjährige Sai-
son recht erfreulich. Kein Interclub-Team stieg 
ab, es resultierten mehrere Mittelfeldplätze, 
und die Veteranen stiegen in eine höhere Liga 
auf. Etwas bescheidener zeigt sich danach der 
Andrang bei den internen Clubmeisterschaf-
ten, die allerdings teilweise noch im Gang sind 
und am 1./2. September mit dem Finalwochen-
ende ihren Anschluss fi nden.

Ein Riesenhit war allerdings das am 19. Au-
gust erstmals durchgeführte Tennis-Jass-
Turnier. Die Kombination der beiden Diszipli-
nen brachte dem TCG ein volles Haus, wobei 
auch Freunde des TCG mitspielen konnten. Die 
Formel war ebenso einfach wie ansprechend: 
Zwei bis drei Personen bildeten ein Team, 
das dann einerseits gegen einen zugelosten 
Gegener einen Satz Doppel spielte, danach 
gegen den gleichen Gegner einen Schieber 
jasste. Verlor man im Tennis, konnte das Er-
gebnis beim Jassen durchaus umgedreht wer-
den. Pro Team wurden drei Runden mit jeweils 
anderen Gegnern ausgetragen, was den Tag 
ganz schön ausfüllte. Ausgehend vom Tennis 
wurden drei Stärkegruppen gebildet, sodass 
auch schwache Tennisspieler intakte Siege-
schancen besassen. Und so kam es, dass nicht 
etwa die stärksten Tennisspieler gewannen, 
sondern ein Team aus der mittleren Stärke-
klasse. Und ein Team der schwächsten Stär-
keklasse erreichte den zweiten Platz.

Tennisclub 

   Geroldswil

TCG Logo.indd   1 1.6.2007   15:21:04 Uhr

Ausblick vom Hotel Feldbach Richtung Steckborn/Untersee

Punkto Anlässe ist zunächst das Sommer-
nachtsfest vom 30. Juni zu nennen, das bei 
schönstem Wetter erst draussen abgehalten 
werden konnte. Danach verbannte ein hef-
tiges Gewitter die Gäste nach drinnen, was 
aber der insgesamt tollen und ausgesprochen 
friedlichen Atmosphäre keinen Abbruch tat, 
zumal kulinarisch Verwöhnung angesagt war. 
Kulinarisch ging es dann im Juli mit einem 
Wine & Dine Anlass mit Fisch-Variationen 
weiter. Der sehr gut besuchte Anlass war ein-
mal mehr ein Riesenerfolg für alle Beteiligten 
und das Restaurant-Team um Bernd und Doris 
Queisser.

Dem diesjährigen Tagesausfl ug vom 11. Au-
gust war grosses Wetterglück beschieden. 
Schönster Sonnenschein ohne Wolke, dazu 
eine genau an diesem Tag erfrischende Bisen-
lage, was nicht nur Kühlung, sondern auch eine 
klare Sicht bewirkte. So war denn die Rhein-
schifffahrt von Schaffhausen nach Steckborn 
für die knapp 20 Personen umfassende Gruppe 
ein Erlebnis erster Güte, genau wie nachher 
auch das Mittagessen im traumhaft gelegenen 
Hotel Feldbach. Hervorzuheben ist, dass das 
Hotel kostenlos jene mit dem Kleinbus an der 
Schiffstation abholte, die den Weg zum Hotel 
nicht gehen konnten. Toller Service!

Terminiert ist nun auch die Bergbeizli-Wan-
derung 2012. Sie fi ndet vom 14. Bis 16. Sep-
tember statt und führt für einmal ins Welsch-
land nach Villars-sur-Ollon. Tolles Hotel und 
eindrückliche Aussicht garantiert. 

Vorzumerken wäre dann noch die traditionelle 
Metzgete im TCG-Restaurant Center-
Court. Es hat sich herumgesprochen, dass sie 
«unverschämt gut» ist. Aufgrund des grossen 
Andrangs in den letzten drei Jahren wird sie, 
wie letztes Jahr, wiederum zweimal durch-
geführt, nämlich am 6. Oktober und am 27. 
Oktober. Es ist eine gute Idee, sich frühzeitig 
anzumelden, was am besten direkt bei Bernd 
und Doris Queisser geschieht, 
Telefon 044-748 29 40. 
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Vergleichende Jahresstatistik 2011

Der Spitex Verband Kanton Zürich erhebt 
jährlich Betriebsdaten der im Kanton Zü-
rich tätigen Einrichtungen und stellt diese 
den beteiligten Organisationen zur Verfü-
gung. Für uns sind diese Vergleiche sehr 
wertvoll und wir warten jeweils gespannt 
auf deren Veröffentlichung. 2011 haben 
sich 96 Organisationen am Vergleich be-
teiligt. Mit einem Einzugsgebiet von über 
21‘000 Einwohnerinnen und Einwohnern 
zählen wir zu den 24 grossen Dienstlei-
stern im Kanton Zürich.

Der Bericht ist in vier Bereiche aufgeteilt:

1. Personal und Stellen
 Mit 33 Vollstellen liegen wir deutlich über 

dem Durchschnitt von 19 Stellen. Diese 33 
Vollstellen teilen sich 61 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Mit gut ausgebildetem As-
sistenzpersonal können wir viele der ver-
langten Dienstleistungen erbringen. Das di-
plomierte Fachpersonal steht bei Bedarf 
jederzeit beratend und unterstützend zur 
Seite. Diese Organisationsstruktur macht es 
möglich, dass das Fachpersonal weniger zum 
Einsatz kommt als im Durchschnitt. 

2. Kundinnen und Kunden
 Im Gegensatz zu den andern Organisationen 

haben wir eine etwas jüngere Kundschaft. 
Der Anteil der über 80-jährigen Kundinnen 
und Kunden beträgt bei uns etwa 40%, der 
Durchschnitt liegt bei 48%. 30% unserer 
Stunden erbringen wir für Hauswirtschaft-
liche Leistungen. Dieser Anteil liegt deutlich 
unter dem Durchschnitt von 38%. Das heis-
st, dass wir unsere Leistungen vor allem im 
pfl egerischen Bereich erbringen.

Spitex rechtes Limmattal / Grossächerstrasse 21 / 8104 Weiningen / www.spitex-rechteslimmattal.ch

3. Finanzen
 Seit 2011 leisten weder Bund noch Kanton 

Subventionen für die Spitex. Unser Ertrag 
setzt sich zusammen aus verrechneten 
Dienstleistungen an unsere Kundinnen und 
Kunden sowie den Kostenbeteiligungen der 
Krankenkassen. Die Finanzierungslücke wird 
von den beteiligten Gemeinden getragen. Im 
Jahr 2011 mussten unsere Vertragsgemein-
den knapp 33% der Kosten übernehmen. Der 
Durchschnittswert aller Organisationen liegt 
bei über 41%. Die Personalkosten machen 
bei uns wie bei allen andern Organisationen 
rund 87% des Gesamtaufwandes aus.

4. Kennzahlen
 Auf 1000 Einwohnerinnen und Einwohner 

entfallen 1.6 Stellen, deutlich mehr als  der 
Durchschnitt mit 1.1 Stellen. Das zeigt uns, 
dass wir  mit unserem Angebot in der Bevöl-
kerung gut verankert sind und unsere Dienst-
leistungen gerne in  Anspruch genommen 
werden. Das heisst aber auch, dass unsere 
Kosten pro  Einwohner entsprechend höher 
sind. Pro Kundin und Kunde sind unsere Brut-
tokosten rund CHF 2‘000.00 höher als im  
Durchschnitt was bedeutet, dass wir mehr 
pfl egeintensive Personen betreuen als im 
kantonalen Vergleich.

Diese statistischen Werte überprüfen wir je-
weils genau und hinterfragen auch deren Plau-
sibilität. Wir freuen uns aber natürlich, wenn 
wir aufgrund der Betriebsvergleiche feststel-
len dürfen, dass wir unsere Leistungen bedürf-
nisgerecht und kostengünstig erbringen.
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Taidokai Martial Arts 
Pierre Feldmann, 6. Dan SKT 
 
Hönggertrasse 35 
8103 Unterengstringen   
Mobile 078 880 90 70 
www-taidokai.ch 
 
 

Jetzt neue Kurse 

Karate  
Konzentration und 

Selbstvertrauen 
 

Tai Chi 
Entspannt und  

gelassen 
 

Krav Maga 
Schnell und direkt 

 
 

Dr. med. dent. Malte Schulz
Fachzahnarzt für 
Oralchirurgie SSO / SSOS

Dr. med. dent. Michèle Schulz 
eidg. dipl. Zahnärztin SSO

Telefon 044 748 27 77
www.zahnaerzte-geroldswil.ch

  Cerec

  Lachgas

  Implantologie 

  Kinderbehandlung 

  NEU : Narkose
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Pfadi Altberg

Vereins
    

Die Zelte der Pfadistufe in Gonten (AI)

Hallo liebe Geroldswilerinnen und 
Geroldswiler 

Was habt ihr in euren Ferien gemacht? Wart ihr 
am Strand und habt die Sonne genossen? Neue 
Sprachen gelernt? Pizza in Rom, Burger in Flori-
da oder Croissants in Paris verschlungen? Wir 
Pfadis haben Wochen in der Natur verbracht, 
zum Essen gab es Fotzelschnitten und dabei 
haben wir neue Teile der Schweiz entdeckt.

Wer von euch ist während den Sommerferien 
den spanischen Eroberern begegnet? Unsere 
11–16-jährigen Pfadis! In Gonten (AI) haben 
Sie während zwei Wochen die Mayas näher 
kennengelernt und mit vereinten Kräften die 
grausamen Spanischen Konquistadoren zu-
rückgeschlagen! Die Aussicht vom Kronberg 
wurde auch genossen – nicht die Gondeln ha-
ben die Pfadis nach oben gebracht – sondern 
die eigenen Muskeln. So lässt sich eine Aus-
sicht erst recht geniessen. Geschlafen wurde 
während zwei Wochen in grossen Zelten, ge-
kocht wurde über dem Feuer. Es waren zwei 
grandiose Wochen, trotz dem Leben unter „ein-
fachsten Bedingungen»!

Die 6–11-jährigen Wölfe haben in Köniz (BE) 
einen Kriminalfall gelöst. Während einer Wo-
che haben sie herausgefunden, dass der Butler 
der Familie von Weiermatt den Familienschatz 
des Grafen und der Gräfi n auf schelmische 
Weise geklaut hat, dafür haben sie zum Bei-
spiel Fingerabdrücke von allen Angestellten 
der Familie genommen und ausgewertet. Wäh-
rend einer Woche waren sie im Pfadiheim Fal-
kenstein untergebracht und sind unter ande-

4 – 6 Jahre Biberstufe  Fabian Korn v/o Biber  079 680 00 07

6 – 11 Jahre Wolfstufe  David Beutler v/o Octopus 079 575 29 31

6 – 11 Jahre Wolfstufe  Tamara Fröhlich v/o Jalisca 076 211 61 77

11 – 16 Jahre Pfadistufe  Yves Miller v/o Dukan  076 467 20 21

Weitere Infos über die Pfadi Altberg fi ndet ihr unter www.pfadialtberg.ch.

rem auch auf den Gurten gelaufen und haben 
an der Aare grilliert. 

Habt ihr Lust, jeden Samstag solche Abenteuer 
zu erleben? Habt ihr Lust, im Wald zu spielen 
und neue Freunde kennen zu lernen? Ihr lernt 
Seile zusammen zu knüpfen und Geheimschrif-
ten zu entziffern, spielt spannende Spiele und 
entdeckt das Wiesentäli! 
Jeden Samstagnachmittag organisieren die 
Leiter der Pfadi Altberg alters- und geschlech-
tergerechte Aktivitäten im Wiesentäli für 
euch. Wir Leiter sind nach Richtlinien des Bun-
desamts für Sport ausgebildet und können so 
sichere Aktivitäten anbieten, welche euch 
ganz viel Spass machen!

Wir sind offen für jeden (politisch und 
konfessionell neutral)! Schaut einfach 
unverbindlich vorbei und lasst euch von 
uns für die Pfadi begeistern. Jeden Sams-
tag fi nden Übungen statt, meldet euch doch 
vorher einfach kurz bei uns:

Wir freuen uns auf euch! 
Euses Bescht / Allzeit Bereit!

Eure Leiter der Pfadi Altberg

Die Wölfe mit den beiden Köchen auf der Suche 
nach dem Dieb in Köniz (BE)

   Alter     Stufe     Leiter      Kontakt
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Ein Projekt der Jugendmusik rechtes 
Limmattal 18. – 24.11.2012

Die Idee, eine Musik-Kunstwoche zu organisieren, stand schon lange im Raum. Im letzten Spätsommer 
haben wir aus aktiven Musikanten der Jugendmusik ein OK gebildet, das sich seither sehr intensiv mit 
dem Projekt auseinander gesetzt hat. Im Vordergrund steht das Ausstellen von Kunstobjekten aus den 
Reihen der eigenen Musikanten zusammen mit lokalen Künstlern. Die Kunstausstellung ist öffentlich 
und während einer Woche werden verschiedene musikalische Beiträge von Gruppen aus dem Limmat-
tal die Ausstellung umrahmen. Der Gala-Abend am Samstag mit einem Konzert der JMRL bildet der 
Abschluss der Kunstwoche.

Hallenwinter-Wettkampf Nürensdorf

Dauer:  18. - 24. November 2012

Ort:  Gemeindesaal Büel, Unterengstringen

Vernissage: Sonntag, 18. November 2012, 13h

Ausstellung: Montag, 19. bis Freitag, 23. November 2012, 19 – 21h

Gala-Abend: Samstag, 24. November 2012, 17.30h

Reservieren Sie sich schon heute den Termin!
Wir würden uns sehr freuen, Sie im Gemeindesaal begrüssen zu dürfen, sei es während 
der Ausstellung oder/und am Gala-Abend.

Verkauf - Service - Reparaturen - Vermietung
Gartenmaschinen und Geräte für Hobby-Gärtner, Bau- und Forstwirtschaft

Vertikutierer - Motorhacken - Motorfräsen - Kettensägen - Hochdruckreiniger  
Häcksler - Balkenmäher - Motorsensen - Heckenscheren und diverse Elektrogeräte

Fachberatung und Ausstellung
DI - FR  8 – 12 Uhr  /  14 – 18.30 Uhr  /  SA  9 – 14 Uhr  / Montag geschlossen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – Fredi und Brigitte Appenzeller
Limmattalstrasse 46 – 8954 Geroldswil – 044 -748 30 05 – www.appi-service.ch

–
AKTION FR. 299.

M I T A P P I - S E R V I C E P L U S

STATT 
–FR. 399.
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AppiService_GemeindeNachrichten_2.0

Freitag, 25. Februar 2011 14:26:41

AKTION FR. 268.–
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«Die Bevölkerung für 
die Natur sensibilisieren»

unser nächster Anlass:
Exkursion

7. Oktober 2012
Klingnauer Stausee

Treffpunkt:
08.00 Uhr Parkplatz «Schlössli» Weiningen

Vereins
    

Natur- und Vogelschutzverein
Limmattal rechtes Ufer

www.nvvlimmattalru.ch / Oetwil / Geroldswil / Weiningen / Unterengstringen / Oberengstringe

heisst unser Leitsatz, und wir empfehlen den Besuch der Ausstellung

«ENDSTATION MEER?"

Das Plastikmüll-Projekt

noch bis 23. September 2012
im Museum für Gestaltung in Zürich
Eintritt gratis

Kontakte zum Natur- und Vogelschutzverein 
Limmattal rechtes Ufer:

Edi Meier 044 742 36 34
eduard_meier@bluewin.ch

Beatrice Kindler 044 400 12 05
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Notfälle bei Kleinkindern, Kurs 
in der Fahrweid
Kurzmeldung, Veranstaltungshinweis

Kinder nehmen aktiv am Leben teil. Ihr natürlicher Bewegungsdrang bringt oft auch Stürze mit sich. 
Eine Wunde ist nicht das Einzige, was sich die Kleinen dabei zuziehen. Was tun Sie dann?
Was tun Sie, wenn Ihr Kind plötzlich krank wird? Der Kurs vermittelt in 4 Lektionen das Verhalten 
im Notfall, das Beurteilen des Kindes und Erste Hilfe bei Wunden, Erkrankungen, Atem-Kreislauf-
Störungen, Thermischen Schäden sowie Kopf- und Hirnverletzungen.
Es profi tieren alle, die Sicherheit im Handeln bei Notfällen gewinnen möchten. Dieser Kurs richtet 
sich an Eltern, Babysitter, Grosseltern, Hortleiterinnen, Tagesmütter und weitere Betreuerinnen von 
kleinen Kindern.

Am 17. und 20.November führt der Samariterverein Geroldswil-Oetwil einen solchen Kurs durch.

Anmeldungen und Informationen auf www.svgo.org und bei Manuela Bäumler, Tel. 078 769 20 07

Kurszeiten: Samstag, 17.11.2012 von 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 16:30 Uhr
  Dienstag, 20.11.2012 von 19:00 bis 22:00 Uhr
Kurskosten:   Einzelpersonen Fr. 140.00, Ehepaare 150.00
Kursort:  Singsaal des Schulhauses Fahrweid, Lenggenbachstrasse 25, 8951 Fahrweid.

September
 22. Postendienst    Jugendsporttag in Dietikon

Oktober
 23. Vortrag in Birmensdorf    Toxikologisches Institut Zürich «Vergiftungsnotfälle»

November
 05. Blutspenden Katholische Kirche Geroldswil   

Dezember
 01. Weihnachtsmarkt Geroldswil  Lebkuchen verzieren für Kinder 
 02. St. Niklausschwingen Dietikon  Postendienst

 Datum        Ziel      Was

Die nächsten Termine des SV 
in und um Geroldswil
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Nothilfe-Kurs in der Fahrweid 
(Geroldswil)
Kurzmeldung, Veranstaltungshinweis

Für das Leben lernen, nicht nur für den Ausweis: Dies ist das Motto des neuen Nothilfekurses (NHK) der 
Samariter. Die Bestätigung über den Besuch eines Nothilfekurses ist zwar ein wichtiges Dokument für 
alle, die den Führerausweis erwerben möchten. Doch der erarbeitete Kurs der Samariter ist weit mehr 
als ein Pfl ichtprogramm. Er vermittelt in 10 Stunden lebenswichtige Erste-Hilfe-Kenntnisse, die sich 
bei Notfällen zu Hause, am Arbeitsplatz, in der Freizeit oder irgendwo unterwegs jederzeit anwenden 
lassen.

Anmeldungen und Informationen auf www.svgo.org und bei Manuela Bäumler, Tel. 078 769 20 07

BLS- AED Repetitionskurs in der
Fahrweid (Geroldswil)

Kurzmeldung, Veranstaltungshinweis

Es kann jeden treffen! 
Sie, Ihre Angehörigen, Ihre Freunde, Ihre Arbeitskollegen... 
Jede Minute zählt! 

Wird nach einem Herzstillstand nicht sofort Erste Hilfe geleistet, sinken die Überlebens- Chancen rapi-
de. (mit jeder Minute um 10%!)
Da es nicht immer möglich ist, dass ein Arzt in wenigen Minuten zur Stelle ist, können Laien mit Erfolg 
die Herz- Lungen- Wiederbelebung in die Wege leiten, bis der Patient in professionelle Hände kommt.

Werden auch sie zum Lebensretter, wir zeigen ihnen wie!

BLS = Basic Life Support oder Lebensrettende Basismassnahmen
AED = Automated external defi brillation oder Automatische externe Defi brillation

Am Samstag, 27. Oktober 2012 führt der Samariterverein Geroldswil-Oetwil wieder einen BLS AED 
Repetitionskurs durch.

Voraussetzung:  gültiger BLS AED Ausweis (nicht älter als 2 Jahre) 
Kurszeiten:  09:00 bis 12:00 Uhr
Kurskosten:  Fr. 100.– inkl. ausführliche Kursunterlagen.
Kursort: Singsaal des Schulhauses Fahrweid, Lenggenbachstrasse 25, 8951 Fahrweid.

Am 21.und 22.September 2012 führt der Samariterverein Geroldswil-Oetwil wieder einen 
Nothilfekurs durch. Der Kurs umfasst ein Wochenende.
Kurszeiten:  Freitag 19:00 bis 22:00 Uhr und Samstag 08:30 bis 12:00 Uhr / 13:30 bis 17:00 Uhr
Kurskosten:  Fr. 140.00
Kursort:  Singsaal des Schulhauses Fahrweid, Lenggenbachstrasse 25, 8951 Fahrweid.

Anmeldungen und Informationen auf www.svgo.org und bei Manuela Bäumler, Tel. 078 769 20 07
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Offsetdruck Goetz AG
Steinhaldenstrasse 22
CH-8954 Geroldswil
Phone +41 44 747 85 00
info@goetz-ag.ch
www.goetz-ag.ch

Das Kleine pfl egen 
das Grosse meistern.

inserat_goetz.indd   1 10.3.2008   8:12:24 Uhr

Heizöl ganz einfach 
online bestellen

Profitieren mit der 
Private Card
Auf Monatsrechnung tanken und einkaufen -  
und automatisch CUMULUS-Punkte sammeln. 
 
Informieren Sie sich über die vielen Vorteile  
der Migrol Private Card bei Ihrer Migrol Station  
oder im Internet.

 www.migrol.ch

2573_Geroldswiler_Nachrichten_September12.indd   54 04.09.12   17:39



|55Partei

Wie Anfang Jahr versprochen, organisiert die 
CVP Oetwil – Geroldswil – Weiningen eine für 
alle Interessierten offene Veranstaltung zu 
einem aktuellen politischen Thema.

Am Abstimmungswochenende vom 25. Novem-
ber 2012 wird voraussichtlich über die Prima-Ini-
tiative abgestimmt. Es geht dabei um die Frage, 
ob die Grundstufe fl ächendeckend im Kanton 
eingeführt werden soll oder ob die Gemeinden 
selber entscheiden können, welches Schul-Mo-
dell sie einsetzen wollen.

Es freut uns sehr, dass wir Frau Corinne Thomet-
Bürki, CVP Kantonsrätin und Stadträtin von 
Kloten, als Referentin gewinnen konnten. Als 
Mitglied der kantonsrätlichen Kommission Bil-
dung & Kultur und als Schulpräsidentin kennt sie 
die Materie bestens. Mit den Ausführungen von 
Frau Thomet-Bürki wollen wir Ihnen die Möglich-
keit zu einer interessanten Diskussion bieten. 
Selbstverständlich lädt Sie die CVP anschlies-
send zu einem Apéro ein.

Reservieren Sie sich bitte heute schon den 
wichtigen Termin: Kurzreferat und Diskus-
sion zu «Infos aus dem Bildungsbereich" 
vom 05. November 2012, 19.00 Uhr in der 
Gemeindescheune Oetwil an der Limmat. 
Weitere Details folgen.

Wie letztes Mal möchten wir Sie wieder ermun-
tern, an den nächsten Abstimmungen teilzuneh-
men. Wir wollen die schweigende zur spre-
chenden Mehrheit machen.

CVP Geroldswil-Oetwil-Weiningen

Ihre Anliegen, Anregungen und Gedanken nimmt Thomas Bernegger (t.b@swissmail.com) oder Amadeus Zimmermann, Ortsparteipräsident 
(zimmermannam@bluewin.ch; 043 455 57 85) gerne entgegen. Eine Antwort ist garantiert.

Willkommen bei der  
Zürcher Kantonalbank.

Besuchen Sie uns auf www.zkb.ch
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Singen, eine sinnvolle und kreative Freizeitbeschäftigung.

Bist du zwischen 7 und 12 Jahre alt? Hast du Spass mit anderen Kinder zu 
singen? Möchtest du auf der Bühne auftreten? Dann melde dich bei uns. 

Proben jeweils Montag von 17:30 - 18:30 in Geroldswil

Leitung: Roger Küng 
Anmeldung jederzeit möglich unter: 079 446 56 73 oder info@artofrhythm.ch
www.artofrhythm.ch

Die Singing Kids freuen sich auf Euch

Der Geroldswiler Kinderchor 
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3x Drogerie Locher im Limmattal

Nach Schlieren und Gerolswil, folgt nun 
Dietikon…
 
Herzlich willkommen in der «neuen» Drogerie Lo-
cher in Dietikon. Ab dem 1. Oktober 2012 gehen 
wir mit Herrn Claude Schers gemeinsame Wege. 
Somit freut es uns, Sie zukünftig in Schlieren, 
Geroldswil und Dietikon persönlich und individu-
ell beraten zu dürfen. Herrn Claude Schers dan-
ken wir für das Vertrauen und hoffen, dass er 
noch einige Jahre als Geschäftsführer der neuen 
Drogerie Locher in Dietikon tätig sein wird. 

Bereits 65 Jahre ist es her, seit der Grundstein 
für die Drogerien Locher durch Thedy Locher sen. 
in Zürich-Enge gesetzt wurde. Der damals 
25-jährige Thedy Locher bekam von seinem Lehr-
meister die Gelegenheit, die winzig kleine Droge-
rie an der Sternenstrasse zu kaufen. 

Schon bald war für den Seniorchef klar, dass das 
Sortiment und Angebot der Drogerie ausgebaut 
werden muss, da die Nachfrage nach Naturheil-
mittel und Drogerieartikel zu gross war. Die erste 
Locher Drogerie wurde dann im April 1947 in 
einem Provisorium in Schlieren eröffnet und nach 
drei Jahren folgte der heutige defi nitive Standort 
an der Bahnhofstrasse 2. Dank den treuen Kun-
den konnte Thedy Locher ein Unternehmen mit 
Zukunft aufbauen. Weiter kamen Drogerien in 
Zürich, Würenlos und Geroldswil dazu, welche 
von den eigenen Söhnen geführt wurden. 
 

 Einbruchschutz Reparaturen

 Umbauten Glasschäden

B r u n a u s t r a s s e  2 . 8 9 5 1  F a h r w e i d
Tel .  043 455 53 10 . Fax 043 455 53 11
E-Mail :  l immat-schreinerei@bluewin.ch

BURRI
    &
WEBER

IMMAT SCHREINEREI

Der Konkurrenzkampf wurde in den letzten 
Jahren immer stärker! Trotzdem: Die Drogerien 
Locher in Schlieren und Geroldswil entwi-
ckelten sich aber immer weiter. Nicht zuletzt, 
weil das Sortiment und der Laden stetig den 
Kundenbedürfnissen angepasst wurde. 
 
Die persönliche kompetente Fachberatung in 
allen Bereichen der Drogerie werden wir auch 
weiterhin hochhalten. Sie ist unsere Stärke 
und ein wichtiger Pfeiler für eine erfolgreiche 
Zukunft. Wir sind spezialisiert auf dem Gebiet 
der Naturheilmittel und bieten unseren Kunden 
ein umfangreiches Sortiment an.  

Es freut uns ganz besonders, dass nun die drit-
te Generation – unsere Tochter Jessica – in die 
Fussstapfen ihres Grossvaters Thedy und von 
uns getreten ist und den tollen Beruf Drogistin 
erlernt hat. 
 
Für Ihr Vertrauen und Ihre Kundentreue in den 
vergangenen 65-Jahren danken wir herzlich.

Gerne laden wir Sie ein, mit uns in der Jubi-
läumswoche vom 1. – 6. Oktober 2012 zu 
feiern. 
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ONE LIFE. LIVE IT WELL!

1700 QM
VIBROGYM
KARDIOBEREICH
KURSANGEBOTE
KRAFTSPORT-ECKE
KINDERBETREUUNG
LOUNGE-PROTEINBAR
GRATIS PARKPLÄTZE
INFRAROTSAUNA
SOLARIUM
SAUNA

www.fitness-emotion.com

Tel +41 56 402 0010

Pfadackerstrasse 7

8957 Spreitenbach
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Telan 1 AG, Internet, Telefon und Radio/TV  
in Geroldswil und Fahrweid
Nutzen Sie unsere topmoderne Infra-
struktur!

Digitales Fernsehen, blitzschnelles Inter-
net, Festnetztelefonie und Radio aus ei-
ner Hand schon ab CHF  46.00/Monat 

Internet für Vielsurfer CHF  37.00/Monat   
(20 000 kbit/s Download)

Wir sind bestrebt, ein zukunftsträchtiges Ka-
belfernsehnetz in Geroldswil/Fahrweid zu be-
treiben. Aber nicht nur der Unterhalt unserer 
Infrastrukturanlage ist wichtig. Wir empfehlen 
Liegenschaftsbesitzern und Hausverwal-
tungen Ihre hausinterne Kabelinstallation auf 
den neuesten technischen Stand nachzurü-
sten. Nur so kann die Qualität des attraktiven 
Angebotes vollumfänglich genutzt werden. 
Insbesonders in Bezug auf Internet über Kabel-
netz ist dies Voraussetzung (Richtlinien unter 
www.swisscable.ch)

Eine durchschnittliche Schweizer Familie ver-
fügt heute über ein bis zwei Fernseher, minde-
stens einen Computer mit Internetanschluss 
und einen Festnetz-Telefonanschluss. 
Doch aufgepasst: Will die Familie diese Dien-
ste auch gleichzeitig nutzen, sollte sie auf das 
TV-Kabel setzen. Denn nur über Kabel-TV funk-
tionieren das gleichzeitige Fernsehen, Radio 
hören, Surfen und Telefonieren einwandfrei. 
Wer jedoch Bluewin-TV abonniert hat und auch 
Internet und Telefonie von Swisscom bezieht, 
muss bei gleichzeitiger Nutzung dieser Dienste 
mit unangenehmen Leistungseinbussen rech-
nen, auch können keine analogen Radiopro-
gramm empfangen werden können.

Die meisten Schweizer Haushalte sind eigent-
lich heute schon Multimedia-Haushalte. Denn 
der Kabelfernsehanschluss ist nicht nur der 
ideale Zugang zu Radio/TV, Internet und Tele-
fonie, sondern in den meisten Haushalten be-
reits im Wohnzimmer vorhanden.

Wussten Sie schon?

• Wer digitales Kabel-TV hat, kann auf allen 
Antennenanschlüssen unkompliziert und 
ohne Mehrkosten gleichzeitig analoge und 
digitale Radio und TV Sender empfangen; 
wer Bluewin TV hat, kann dies nicht.

• Wir bieten rund 49 analoge Programme an. 
Bei allen anderen Anbietern gibt es kein ana-
loges TV-Angebot mehr, sondern aus-
schliesslich ein digitales(nur mit entspre-
chenden Geräten empfangbar).

• Mit digitalem Kabel-TV können auf jedem 
neuen Fernsehapparat in der Wohnung 
gleichzeitig unterschiedliche Sendungen an-
geschaut und aufgenommen werden. Bei 
Bluewin-TV ist das nicht möglich.

Mit Ihrem Kabelanschluss sind 159 digi-
tale sowie 10 HD-Sender frei empfangbar.

Total empfangbare Programme bei Telan 1 AG:

  49  TV Sender  Analog   
  46 Radio Sender Analog
159 freie Digital TV Programme  
142 freie Digital Radio Programme
  10 freie HD-Programme   
  53 Pay-TV Digital Programme
  17 Teleclub Programme

Anmeldung und aktuelle Senderliste 
erhalten Sie auf unserer Website 
www.telan.ch 
oder kann angefordert werden.

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter:
Tel.: 044 405 29 97 / Fax 044 405 29 98 oder technik@telan.ch 

Pikettdienst: 
Bei Störungen der Fernseh-und Radiosignalen ausserhalb der Bürozeiten:  056 410 21 20

Administration und Rechnungswesen
Postfach 261
8954 Geroldswil
Tel./Fax: 044 748 52 08
Email: info@telan.ch

Gewerbe
    

2573_Geroldswiler_Nachrichten_September12.indd   59 04.09.12   17:40



Process- und Quality 
Engineering, 

QM mit System

SPI mit  Best Practice 
Modellen (CMMI,  ISO 

15504, Automotive 
SPiCE, TPI, ...)

Audit- und 
Assessment-

Services

Projekt-, Programm-
und Portfolio-
Management

Umgang und 
Gestaltung des 

Wandels

Risikomanagement 
und Success Driver 

Analyse

Funktionale
Sicherheit

Prozesse mit 
Enterprise SPiCE, 

ITIL und COBIT 
verbessern

Seminare

Risiken und Kosten senken?
Die Reife Ihrer Geschäfts -, IT- und 

Software-Prozesse steigern?

 Unsere Leistungen:

www.itq.ch www.itq.ch

Qualität & Informatik
Dr. Ernest Wallmüller

        mit Partnern in Zürich, Freiburg,
     München und Wien

info@itq.ch
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Am 24. August 2012 haben Bosch und Sie-
mens ihre Ausstellung für supereffi ziente 
Hausgeräte eröffnet, ein Highlight der 
neuen Umwelt Arena im aargauischen 
Spreitenbach. Auf mehr als 300m2 unter-
streichen Europas führende Hausgeräte-
marken auf eindrucksvolle Art und Weise 
ihre Vorreiterrolle im Nachhaltigkeitsbe-
reich. Zudem geben Bosch und Siemens 
den Besuchern einen einmaligen Einblick 
in den Komfort und die Innovationen mo-
derner Hausgeräte. 

Bereits seit langem folgen Bosch und Siemens 
dem Grundsatz, Ressourcen zu schonen und 
Umweltbelastung zu vermeiden. Diese Pio-
nierarbeit hat sich mittlerweile ausgezahlt. 
Heute werden weltweit bereits über 450 Milli-
onen Euro in die Forschung und Entwicklung 
von ressourcenschonenden Hausgeräten inve-
stiert. Mit dem ECOLOFT in der Umwelt Arena 
gibt das Unternehmen nun einen umfassenden 
Einblick in den Stand der Produktentwicklung 
und fördert auf diese Weise das Verständnis 
der Besucher für Nachhaltigkeit.

ECOLOFT: Nachhaltigkeit und 
Energieeffi zienz erleben
In der einen Hälfte des ECOLOFTs präsentiert 
Bosch ihre, in Punkto Sparsamkeit, rekordver-
dächtigen Waschmaschinen und Wäsche-
trockner sowie ihre Top-Kühl- und Gefrierge-
räte mit der besten Energie-Effi zienz-Klasse 
A+++. In der anderen Hälfte zeigt Siemens Ge-
schirrspüler, die im Wettbewerbsvergleich 
ganz vorne mitspülen, wie auch modernste 
Backöfen und Herde, die Appetit aufs Kochen, 
Backen und Braten machen. Darüber hinaus 
enthält die Ausstellung spielerische Elemente, 
welche jedem Einzelnen aufzeigen, wie viel 
Sparpotenzial in einem Haushalt steckt. Der 
Rundgang durch die beiden Welten dauert 
rund 45 Minuten und ist für Besucher jeden 
Alters geeignet.
«Mit dem ECOLOFT wollen wir die Schweizer 
Bevölkerung für das Thema Energieeffi zienz im 
Hausgerätebereich sensibilisieren. Zudem wol-
len wir unser Engagement für schonenden Um-
gang mit Ressourcen unterstreichen und den 
Besuchern unsere Technologien und Innovati-
onen auf spielerische Art und Weise erlebbar 

Gewerbe
    

machen», sagt Max Leuenberger, Geschäfts-
leiter der BSH Hausgeräte AG.
In der Umweltarena in Spreitenbach können 
sich Besucherinnen und Besucher vom span-
nenden und innovativen ECOLOFT überzeugen 
und die supereffi zienten Hausgeräte von 
Bosch und Siemens spielerisch erleben.

Mehr zur Umweltarena erfährt man unter 
www.umweltarena.ch. Weitere Informationen 
zu den Hausgeräten von Bosch und Siemens 
sind unter www.bosch-home.ch 
und www.siemens-home.ch abrufbar.

Weitere Informationen zu den Hausgeräten 
von Bosch und Siemens:
www.bosch-home.ch 
www.siemens-home.ch

Über die BSH Gruppe
Die BSH Bosch und Siemens Hausgeräte 
GmbH ist mit einem Umsatz von mehr als 
10 Mrd. Schweizerfranken im Jahr 2011 und 
über 45‘000 Mitarbeitern ein weltweit füh-
rendes Unternehmen der Hausgerätebranche. 
Die BSH produziert in 41 Fabriken und ist in 
über 40 Ländern vertreten.

Über BSH Hausgeräte AG
Die BSH Hausgeräte AG wurde 2001 als 
Schweizer Tochtergesellschaft der BSH 
Bosch und Siemens Hausgeräte GmbH ins Le-
ben gerufen. Neben den weltweit bekannten 
Marken Bosch und Siemens vertreibt die BSH 
in der Schweiz auch High-End-Produkte der 
Premiummarke Gaggenau. Die BSH Hausge-
räte AG, mit rund 240 Mitarbeitenden, erzielt 
jährlich einen Umsatz von über 200 Millio-
nen Schweizerfranken und positioniert sich 
als eines der führenden Unternehmen in der 
Schweizer Hausgeräte Branche. 
www.bsh-group.ch.

Für weitere Informationen:
BSH MEDIENSTELLE
c/o Richterich & Partner AG 
Marco Boppart, Senior Account Manager
Seestrasse 25, 8702 Zollikon

Tel. 043 499 50 00, 
Fax 043 499 50 01
BSH@richterich-partner.ch

Bosch und Siemens präsentieren in der 
ECOLOFT supereffi ziente Hausgeräte!
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Autocenter Limmattal
B.Strebel AG

Grindlenstrasse 2
8954 Geroldswil

Telefon 044 749 27 27
Telefax 044 749 27 20
E-Mail  info@autocenterlimmattal.ch
www.autocenterlimmattal.ch
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8954 Geroldswil
Fax: 043 455 55 02
info@elektro-stuessi.ch

Limmattalstr. 43
Tel.: 043 455 55 00

www.elektro-stuessi.ch

Die Basis für gute Installationen

2355_Elektro_Stuessi_Ins_178x64_cmyk.indd   1 02.06.11   14:58
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Der Sommer neigt sich dem Ende entgegen, 
der Herbst kündigt sich an. Sommerzeit ist 
für das Hotel Geroldswil - Gruppenzeit. 
Gruppenzeit heisst für uns, Gäste zu be-
herbergen aus China, Russland, Indien, 
Deutschland etc. und Gruppenzeit heisst 
für unsere Mitarbeiter hohe Belastung.

Alle unsere Mitarbeiter arbeiten dann am Limit 
und für diesen grossen Einsatz möchte ich Ih-
nen danken. Die grösste Anstrengung haben 
unsere Zimmermädchen. Jeden Tag bis zu 60 
Zimmer, die komplett gereinigt werden müssen 
und für die neuen Gruppen vorbereitet werden. 
Was man da so alles antrifft... das übersteigt 
die Zeilen, die ich hier zur Verfügung habe. 

Man kann sich die körperliche Belastung kaum 
vorstellen, wenn man diese Arbeit nicht selber 
schon einmal gemacht hat. 

Deshalb gilt mein Dank ganz besonders den 
Zimmermädchen. Danke für den Einsatz, 
Danke für die tolle Arbeit, die Ihr für unser 
Team verrichtet!

John M Rusterholz
Gastgeber

Liebe Geroldswilerinnen und Geroldswiler
Liebe Limmattalerinnen und Limmattaler

Huebwiesenstrasse 36  8954 Zürich-Geroldswil  Tel. +41 (0)44 747 87 87  www.hotelgeroldswil.ch  pizzeria@hotelgeroldswil.ch

Feine Cordon Bleu, Fleisch vom heissen Stein, Pizzen, hausgemachte Pastaklassiker, knackige 
Salate und authentische italienische Spezialitäten – Genuss und Lebensfreude all’italiana. 

GEROLDSWIL
PIZZERIA
LEIDENSCHAFTLICH. GEPFLEGT. FRISCH
TAFELFREUDEN ALL‘ ITALIANA

Hotel_Inserat_Gemeindenachrichten_Pizzeria_177x134mm_Nov11.indd   1 08.11.2011   15:37:55
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Bed & Bath Factory Outlet –
der Shop für Geroldswilerinnen und Geroldswiler! 

Was Ihnen beim Besuch im Bed & Bath 
Factory Outlet als erstes auffallen wird 
sind die fast unglaubliche Farbenvielfalt 
sowie die grosse Formatauswahl in allen 
Regalen. Exklusive Markentextilien von 
ESPRIT, KAS, EGERIA, fl air, Living home, 
mary rose, GRUND, KAEPPEL usw. lassen 
das Herz höher schlagen.

Schön und erst noch gut schlafen
Für den Schlafbereich fi nden Sie jetzt kuschelig 
weiche und qualitativ hochwertige Duvets aus 
Enten- und Gänsedaunen – selbstverständlich 
in allen gängigen Formaten. Und dazu passend 
die feinen Duvetanzüge mit attraktiven Herbst-
motiven aus den neuesten Kollektionen von ES-
PRIT und KAS. Zu einem gesunden Schlaf gehört 
auch ein gutes Kopfkissen. In unserem Shop er-
halten Sie exklusive Mehrkammer-Kissen. Die 
Herbstkollektionen lassen Träume wahr werden 
– auch bei der grossen Auswahl (Farben und 
Grössen!) an passenden Fixleintüchern. Geeig-
nete Qualitäten erhalten Sie selbstverständlich 
auch für Wasserbetten. 

Flauschig weiche Badzimmer-Wäsche
Was gibt es schöneres als nach einem wär-
menden Bad oder einer erfrischenden Dusche 
sich in ein kuschelig weiches Badetuch einzu-
hüllen? Die Heimtextilien fürs Badezimmer 
stammen aus unserer eigenen Produktionslinie 
EGERIA und sind hochwertige Qualitätspro-
dukte mit speziell ausgeprägter Saugeigen-
schaft. Da fühlen Sie sich einfach rundum wohl, 
warm und angenehm trocken. Lebensqualität 
pur! Frottéwäsche erhalten Sie in unzähligen, 
fein abgestimmten Farben und Formaten, vom 
Waschlappen, Hand- und Badetuch bis zum 
grossformatigen Strandtuch. Abgestimmt zur 
Frottéwäsche sind die Badezimmerteppiche 
von GRUND. Und nicht zu vergessen – die fl au-
schigen Bademäntel in modernen Farben – auch 
für Kinder!

Gewerbe
    

Qualität muss nicht teuer sein
Wie es sich für einen «Fabrikladen» gehört, sind 
die Verkaufspreise äusserst interessant für Sie, 
liebe Geroldswilerinnen und Geroldswiler. Bei 
Rabatten bis zu 50% fi nden Sie immer echte 
Schnäppchen. Sie sehen, ein Besuch im Bed & 
Bath Factory Outlet an der Steinhaldenstrasse.

Farbenfrohe Herbsttextilien warten im Shop des Bed & Bath Factory Outlet an
der Steinhaldenstrasse 16 auf Sie. Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich von
den edlen Produkten führender Design-Marken verzaubern.

Bed & Bath Factory Outlet 

Steinhaldenstrasse 16, 8954 Geroldswil

Unsere Öffnungszeiten

MO-DO 10.00 – 18.00 Uhr
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Antriebe Steuerungen Meimo AG Im Welbrig 12 Geroldswil 043 455 30 40

Apotheke Apotheke A. Rochat Poststrasse 1 Geroldswil 044 748 14 34

Architektur Architekturbüro Bruno Vogel GmbH Saumackerstrasse 14 Zürich 044 433 16 80

Architektur Architekturbüro H. Gössi Grindlenstrasse 5 Geroldswil 044 747 01 21

Architektur Atelier Lehmann Architektur GmbH Bergstrasse 10 Oetwil a.d.L. 043 344 08 00

Architektur cba christen architekt Badenerstrasse 18 Weiningen 044 750 36 31

Architektur Gössi Architekten + Partner Grindlenstrasse 5 Geroldswil 044 747 01 21

Architektur schulzarchitektur gmbh Grindlenstrasse 5 Geroldswil 044 747 52 40

Architektur Unger & Treina AG Aargauerstrasse 250 Zürich 044 438 50 00

Arzt-,Spital- & Laborbedarf Sonomed GmbH Steinhaldenring 4 Geroldswil 044 748 11 61

Autogewerbe Autocenter Limmattal Bruno Strebel AG Grindlenstrasse 2/4 Geroldswil 044 749 27 27

Autogewerbe Dittli AG Autohilfe Limmattal  Limmattalstrasse 65 Geroldswil 044 748 13 13

Autogewerbe Garage E. Balzer Chrummacherstrasse 5 Geroldswil 044 749 30 50

Autogewerbe & Bautechnik Dittli AG Garagen & Bautechnik Limmattalstrasse 15 Oetwil a.d.L. 044 749 33 99

Autovermietung Miet and Drive AG Brunaustrasse 3 Fahrweid 044 740 87 87

Bäckerei-Konditorei Bäckerei-Konditorei Frei AG Poststrasse 6 Geroldswil 044 740 24 04

Bank Zürcher Kantonalbank Zentralstrasse 19 Dietikon 044 745 36 68

Bau- & Industrie-Elektronik Ingold & Co. AG Poststrasse 3 Oetwil a.d.L. 044 748 38 28

Baugeschäft Biffiger AG Gartenstrasse 6 Dietikon 044 740 29 23

Baugeschäft G. Merçay Bau AG Grindlenstrasse 5 Geroldswil 044 748 16 46

Baugeschäft Gottfried Häfliger AG Alte Landstrasse 19 Oetwil a.d.L. 044 748 11 69

Bauingenieur & Planungsbüro Gauss + Merz AG Höhenstrasse 12 Geroldswil 044 748 36 88

Bauingenieur & Planungsbüro Landis AG Huebwiesenstrasse 34 Geroldswil 044 747 82 82

Beamer & Homecinema CPP AG Grindlenstrasse 3 Geroldswil 044 747 00 32

Brenner & Heizsysteme Weishaupt AG Chrummacherstr. 8 Geroldswil 044 749 29 29

Büromaterial & -Maschinen fiba Schul- und Bürobedarf AG Steinhaldenring 10 Geroldswil 044 746 46 26

Buchhaltung, Steuern, Finanzen André Dreifuss Buchhaltung, Steuern und Finanzen Welbrigstrasse 3 Geroldswil 044 748 35 93
Coiffeur Coiffeur «ZENTRUM» Dorfplatz / Huebwiesenstrasse Geroldswil 044 748 16 80
Coiffeur Hair Lounge an der Limmat Alte Landstrasse 13 Oetwil a.d.L. 043 455 55 77
Daten- & Verpackungsservice Nextern AG Lerzenstrasse 21 Dietikon 043 322 32 80
Dentalhygiene Praxis für Dentalhygiene Limmattalstrasse 51 Geroldswil 044 748 55 55
Drogerie Locher Drogerie GmbH Huebwiesenstrasse 27 Geroldswil 044 749 25 50
Druckerei Druckerei Fahrweid Fahrweidstrasse 46 Fahrweid 044 748 42 60
Druckerei Spillmann Druck AG Baslerstrasse 104 Zürich 044 401 44 66
Druckvorstufe TB Graphic GmbH Bahnhofstrasse 80 Urdorf 044 736 10 10
Elektro-Anlagen Elektro Müller Schulhausstrasse 2 Oetwil a.d.L. 044 748 09 42
Elektro-Anlagen Elektro Stüssi GmbH Limmattalstrasse 43 Geroldswil 043 455 55 00
Elektrobedarf Otto Schoch AG Chrummacherstrasse 3 Geroldswil 044 749 30 80
Elektrotechnik Demelectric AG Steinhaldenstrasse 26 Geroldswil 043 455 44 00
Ernährungsberatung ParaMediForm Haslernstrasse 10 Geroldswil 044 775 73 43
Gartenbau Hämmerli & Kämpf Lenggenbachstr. 3 Fahrweid 044 747 07 00
Gartenmaschinen Appi-Service AG Limmattalstrasse 46 Geroldswil 044 748 30 05
Gebäudeisolationen F. Keller Gebäudeisolations AG Schulhausweg 4 Oetwil a.d.L. 044 748 04 23
Gemeinde Gemeinde Geroldswil Huebwiesenstrasse 34 Geroldswil 044 749 32 30
Gemeinde Gemeinde Oetwil an der Limmat Alte Landstrasse 7 Oetwil a.d.L. 044 749 33 66
Getränkehandel Valser-Service Klaus Breitlandstrasse 39 Geroldswil 079 455 28 56
Gipsergeschäft Marcheggiani AG Erlenweg 107 Oetwil a.d.L. 044 748 25 83
Grabmalkunst Grabmalkunst Austrasse 43 Dietikon 044 740 80 65
Grafik Kreativstudio Andreas Kummer Poststrasse 1 Oetwil a.d.L. 044 748 03 43
Grafik bomotion ag Rebackerstrasse 34 Oetwil a.d.L. 043 455 58 58
Haushaltgeräte & Geschenkartikel Amara Dreams GmbH Huebwiesenstrasse 42 Geroldswil 044 748 33 33
Hotel & Restaurant Hotel Geroldswil / Gamag Mgmt AG Huebwiesenstrasse 36 Geroldswil 044 747 87 87
Hundepflege Hundesalon Laika Huebwiesenstrasse 9a Geroldswil 044 747 50 70
Immobiliendienstleistungen Hofstetter & Partner Immobilien-Treuhand AG Grindlenstrasse 5 Geroldswil 044 749 33 33
Internet & Computersysteme Iwrite GmbH Huebwiesenstrasse 59 Geroldswil 044 748 32 23
Kaminfeger Christoph Sauter Kaminfeger Lärchenstrasse 24 Dietikon 044 742 20 10
Kommunikationsberatung ONE TO ONE Bruno Hofer AG Riedstrasse 6 Dietikon 044 740 22 05
Kosmetik BEAUTI-ISLAND Höhenstrasse 11B Geroldswil 044 747 08 48
Kosmetik Kosmetiksalon  Schweizäckerstrasse 8 Oetwil a.d.L. 044 748 17 81
Küchenbau rfd rational küchen ag Bohnäckerstrasse 1 Oetwil a.d.L. 044 748 32 42
Küchenbau Studer Küchentechnik Unterdorfstrasse 3 Boppelsen 044 280 00 90
Lebensmittel Coop Zürich Poststrasse 5 Geroldswil 044 748 41 61
Lebensmittel DMP Huebwiesenstrasse 42 Geroldswil 044 748 19 79

BRANCHE FIRMA STRASSE ORT TELEFON

2573_Geroldswiler_Nachrichten_September12.indd   65 04.09.12   17:43



|66

Aufl age 2500 Stück und online unter www.geroldswil.ch
Verteilung in alle Haushaltungen in Geroldswil und Fahrweid

Inseratepreise
1/1 Seite Umschlag  CHF 550.00
1/2 Seite Umschlag  CHF 350.00
1/1 Seite  CHF 450.00
1/2 Seite  CHF 250.00
1/4 Seite  CHF 200.00
1/8 Seite  CHF 150.00

Inserate-Infos zu den
Geroldswiler-Nachrichten

Formate:
1/1 Seite 178 mm  x  277 mm
1/2 Seite 178 mm  x  134 mm 
1/4 Seite quer 178 mm  x  63 mm
1/4 Seite hoch 85 mm  x  134 mm
1/8 Seite 85 mm  x  63 mm

Inserate online buchen: 
www.geroldswil.ch/geroldswiler-nachrichten

Jahresauftrag für 4 Ausgaben mit 10% Rabatt, 
bei Inhaltswechsel innerhalb des Abonnements 
CHF 30.– pro Wechsel.

Lufttechnik Risch Lufttechnik AG Steinhaldenstrasse 3 Geroldswil 044 747 80 00

Malen & Bodenbeläge Pegros Ettlin und Partner Dorfstrasse 134 Geroldswil 044 747 00 75

Malergeschäft Gebr. Pfleghart AG Grindlenstrasse 5 Geroldswil 044 747 80 80

Malergeschäft Malergeschäft Daniel Kneubühler Welbrigstrasse 26 b Geroldswil 044 748 24 64

Malergeschäft Malergeschäft Marcel Sanapo Rebackerstrasse 2f Oetwil a.d.L. 044 747 06 66

Marketing & Werbung Extern Marketing GmbH Limmattalstrasse 46 Geroldswil 044 748 33 30

Massagepraxis Praxis SANDRASANA Limmattalstrasse 46 Geroldswil 044 748 33 32

Massagepraxis Ost-West Gesundheitspraxis Stettenstrasse 5 Geroldswil 044 748 09 10

Massagepraxis Well-Med Poststrasse 3 Geroldswil 043 455 56 61

Mode Palatexim GmbH Rebbergstrasse 20PF 268 Geroldswil 044 748 27 11

Mode Boutique Loft Poststrasse 3 Geroldswil 044 748 21 05

Nahrungsmittel healthy & snacky ag Hüttikerstrasse 2 Oetwil a.d.L. 044 775 70 20
Oberflächentechnik Akosan AG Lenggenbachstrasse 3 Fahrweid 044 774 17 17
Offsetdruckerei Offsetdruck Götz AG  Steinhaldenstrasse 22 Geroldswil 044 747 85 00
Plattenbeläge Roger Niederhäuser AG Huebwiesenstrasse 10 Geroldswil 079 663 33 20
Reinigung Ako-Clean AG Lenggenbachstrasse 3 Fahrweid 044 774 17 17
Restaurant Restaurant Center Court In der Dornau Geroldswil 044 748 29 40
Restaurant Restaurant Freihof Alte Landstrasse 11 Oetwil a.d.L. 044 748 00 08
Schreinerei Limmat Schreinerei Burri + Weber Brunaustrasse 2 Fahrweid 043 455 53 10
Storen Storenmaterial AG Chrummacherstrasse 1 Geroldswil 044 748 37 77
Telekommunikation Auratel Telecom AG Steinhaldenstrasse 8 Geroldswil 044 735 19 00
Textil Textilpflege Huebwies Huebwiesenstrasse 38 Geroldswil 044 748 16 58
Textil Werch-Chuchi Huebwiesenstrasse 38 Geroldswil 044 748 10 45
Transport & Umzüge TM Transport Jevremovic Huebwiesenstrasse 18 Geroldswil 079 895 47 07
Treuhand Merçay Treuhand  Eschenbachstrasse 4b Oetwil a.d.L. 044 748 10 94
Unterhaltungselektronik M + Melectronic M. Laub Steinhaldenstrasse 24 Geroldswil 044 748 48 41
Velos Stöckli Bike GmbH Im Welbrig 12 Geroldswil 044 748 14 21
Vermögensverwaltung Oberortner Vermögensverwaltung Seefeldstrasse 62 Zürich 043 499 88 33
Versicherungen AXA Winterthur Zürcherstrasse 50 Dietikon 044 744 50 81
Versicherungen Basler Versicherung, GA Zürich Förrlibuckstrasse 10 Zürich 058 285 62 00
Versicherungen Die Mobiliar Kirchplatz Dietikon 044 744 70 77
Versicherungen Swiss Life Generalagentur Dietikon Riedstrasse 12 Dietikon 044 744 29 00
Vorhänge Ado Swiss AG Steinhaldenstrasse 4 Geroldswil 044 747 84 00
Werkzeughandel Gamag AG Chrummacherstrasse 3 Geroldswil 044 910 14 40
Zahnarzt Zahnärzte im Gemeindezentrum Huebwiesenstrasse 32 Geroldswil 044 748 27 77
Zeitschriftenverlag United Production GmbH Soodstrasse 20 Oetwil a.d.L. 044 747 00 03

KONTAKTADRESSEN GVGO www.gvgo.ch
Präsident Michael Deplazes Huebwiesenstrasse 77 Geroldswil 044 748 06 60

Vizepräsident Peter Dittli Limmattalstrasse 65 Geroldswil 044 748 10 32

Kassier Danijel Dvorski  Mythenquai 24 Zürich 044 292 28 21

Aktuarin Patrizia Dittli Gartenstrasse 4 Buchs ZH 079 623 69 65

Veranstaltungen Corinne Zellweger Brunaustrasse 3 Fahrweid 044 740 87 87

Beisitzerin Mirjam Dieringer Bohnäckerstrasse 1 Oetwil / Limmat 044 748 32 42

BRANCHE FIRMA STRASSE ORT TELEFON

Die nächsten GeroldswilerNachrichten erscheinen im Dezember 2012
Annahmeschluss für die nächsten Ausgaben ist jeweils Freitag

4/12 22. November 12, 1/13 22. Februar 13, 2/13 24. Mai 13, 3/13 22. August 13 
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Behörden und Institutionen
Wichtige Telefonnummern
Sanität Notruf  144
Feuerwehr  118
Kantonspolizei  117
Ärztlicher Pikettdienst (Notfalldienst)  044 421 21 21
Schweizerisches Toxikologisches Informationszentrum  145
Spital Limmattal  044 733 11 11
SPITEX Verwaltung  043 455 10 10
SPITEX Krankenpfl ege  043 455 10 12
SPITEX Hauspfl ege/Haushalthilfe  043 455 10 14
SPITEX Krankenmobilienmagazin  044 750 15 32
Mütter- und Väterberatung  043 259 93 75
Jugend- und Familienberatung  043 259 93 00
Kleinkindberatung 043 259 93 60
Alimentenhilfe/Kleinkindbetreuungsbeiträge 043 259 93 00
Sozialdienst für Alkohol- und Suchtprobleme  044 741 56 56
Sucht-Präventionsstelle Schlieren 044 731 13 21
Tierärztlicher Notfalldienst (zentrale Auskunftsstelle)  044 740 98 38
Pro Senectute (Frau L. Eichenberger)  044 748 26 53
Rotkreuz-Fahrdienst (Frau R. Saladin) 044 748 27 89
TIXI-Taxi Mitgliedschaft 044 404 13 80
TIXI-Taxi Fahrtenbestellung 0848 00 20 60

Gemeindeverwaltung  044 749 32 00 / Fax 044 749 32 90 
Montag:  7.30 – 11.30 Uhr, 14.00 – 18.30 Uhr 
Dienstag – Donnerstag:  8.30 – 11.30 Uhr, 14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag: durchgehend von 08.30 – 14.30 Uhr
info@geroldswil.ch / www.geroldswil.ch
Gemeindeammann- und Betreibungsamt 044 749 32 50
Abteilung Sicherheit und Bevölkerung 
– Einwohnerkontrolle  044 749 32 00
– Gemeindepolizei 044 749 32 17
Abteilung Steuern 044 749 32 10
Abteilung Finanzen und Liegenschaften  044 749 32 20
Abteilung Präsidiales 044 749 32 30
Abteilung Bau und Werke  044 749 32 35
Abteilung Soziales  044 749 32 40

Friedensrichter, Enrico Denicolà, Welbrigring 18 079 402 49 35
Feuerwehrkommandant, Christian Signer, Geroldswil  079 252 71 44
Leiter Zivilschutz, Daniel Wenger, Bremgartnerstrasse 22, 8953 Dietikon
daniel.wenger@dietikon.ch  044 744 35 68

Hallenbad 044 749 32 70
Montag – Freitag  08.00 – 21.30 Uhr 
Mittwoch  06.30 – 21.30 Uhr
Samstag/Sonntag 10.00 – 18.00 Uhr
Näheres zu Sauna/Dampfbad und Solarium siehe:  www.geroldswil.ch

Gemeinde-/Schulbibliothek, Am Dorfplatz 044 748 26 24
Dienstag:  17.00 – 21.00 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag:  15.00 – 19.00 Uhr
Samstag:  9.30 – 12.00 Uhr

Gemeinderat
Präsidentin
Ursula Hofstetter, Poststrasse 9 044 748 10 45
Hochbauvorstand
Willy Oswald, Höhenstrasse 20  044 748 12 87
Vizepräsident/Finanzvorstand
Michael Deplazes, Huebwiesenstrasse 77 044 748 06 60
Sozial-/Gesundheitsvorstand
Veronika Neubauer, Huebwiesenstrasse 24 044 748 41 66
Liegenschaftenvorstand
Peter Christen, Welbrigring 31 044 748 40 42
Sicherheitsvorstand
Martin Conrad, Höhenstrasse 14 044 775 85 75
Tiefbau-/Werkvorstand
Dominik Tiedt, Haslernstrasse 16  079 337 94 16

Rechnungsprüfungskommission
Präsident
Franz Heller, Dorfstrasse 87 044 748 08 94

Technische Dienste
EKZ Ortsmonteur  044 744 24 24
Tiefbauamt/Gemeindewerke  044 749 32 35
Feuerschauer  044 747 82 82
Förster  056 424 23 02
Brunnenmeister/Wasseralarm  Privat 044 741 34 73  
 Geschäft 044 749 33 99
 Natel 079 233 57 47

Abfallsammelstelle Giessacker 044 747 02 28

Primarschulpfl ege
Präsident
Peter Lehmann, Buebenaustrasse 19, Geroldswil  044 748 32 04
Sekretariat
Schulhaus Huebwies Geroldswil 044 748 23 00

Oberstufenschulpfl ege
Präsidentin 
Ingrid Donatsch, Unterengstringen 044 750 36 34
Sekretariat
Badenerstrasse 36, 8104 Weiningen 043 455 11 11

Pfarrämter
Evangelisch-reformiertes Pfarramt  
Poststrasse 7b 043 500 62 72

Römisch-katholisches Pfarramt  
Poststrasse 5b 043 455 48 48
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Das Kochen: sicher. Das Essen: lecker.
siemens-home.ch

Siemens. Die Zukunft zieht ein.

Ihre Freude am Kochen sollte nichts trüben. 
Deshalb macht powerInduktion das Kochen 
nicht nur schneller und sauberer, sondern 
auch sicherer: Die Glaskeramik-Oberfl äche 
wird nur durch die Rückwärme des Koch-
geschirrs erwärmt. So gibt es keine Ver-
brennungsgefahr durch heisse Kochzonen 

mehr. Und die innovative varioInduktion 
bietet zusätzlich mehr Spielraum beim 
Kochen, da sich das Kochgeschirr auf 
der grossen Kochzone beliebig platzieren 
lässt. Mehr Informationen erhalten Sie 
unter siemens-home.ch oder bei Ihrem 
Fachhändler.

Besuchen 
Sie unsere 
Ausstellungen
in Geroldswil 
oder in der 
Umwelt Arena 
Spreitenbach.
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